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Am 8. Mai 1945 endete der Zweite Welt-
krieg in Europa. Der Krieg brachte uner-
messliches Leid, Tod und Zerstörung über 
weite Teile Europas. «Nie wieder Krieg», 
forderte sinnbildlich die deutsche Künst-
lerin Käthe Kollwitz mit ihrem weltbekann-
ten Plakat. Diese Forderung hatte in Euro-
pa Bestand bis zum 24. Februar 2022. Doch 
wer glaubt, es gäbe nur Schutzsuchende 
aus der Ukraine, der irrt. 

Gemäss dem UNHCR befinden sich bis 
Mitte 2022 weltweit 32,5 Millionen Men-
schen auf der Flucht. Schutzbedürftige aus 
der Ukraine, dem Nahen Osten, Asien, 
Südamerika, Nord- und Westafrika suchen 
Schutz. Eine grosse Herausforderung für 

Europa, Bund und Kantone. Vor allem aber 
für die Gemeinden. 

Schwerpunktthema der heutigen Ausgabe 
ist das Asylwesen im Kanton Zürich und 
in der Gemeinde Geroldswil. Unsere Sozi-
alabteilung schildert eindrücklich, wie 
dynamisch und herausfordernd sich die 
weltpolitische Lage auch auf kleine Ge-
meinden auswirken kann.

Lesefieber. Unsere Bibliothek startet mit 
spannenden Veranstaltungen in den Lese-
frühling. Mit dem 6. Schweizer Vorlesetag 
am 24. Mai 2023 findet der erste Höhepunkt 
statt. Dann nämlich lesen bekannte Ge-
sichter den Kindern vor. 

Musik liegt in der Luft. Die Kreismusik 
Limmattal geht auf Tournee! Im Beitrag 
erfahren Sie mehr zu ihren Auftritten in 
Geroldswil und im Limmattal. Zücken Sie 
Ihre Agenda und notieren Sie die Konzerte.

Fledermäuse sind faszinierende Tiere. 
Wussten Sie, dass Fledermäuse zusam
men mit den Flughunden die einzigen Säu-
getiere sind, die fliegen können? Und viel-
leicht haben Sie heimliche Untermieter. 

Weitere interessante Beiträge aus unserer 
attraktiven Gemeinde halten wir heute für 
Sie bereit. Ich wünsche viel Spass beim 
Lesen.

Auch ein Treffen mit Ihnen und ein spon-
taner Austausch sind wertvoll. Bis dahin 
machen Sie mir den Gefallen und bleiben 
oder werden Sie gesund!

Für Ihren Gesamtgemeinderat und das 
Verwaltungsteam.

Michael Deplazes

«Nur durch blanke Überlegenheit in allen militärischen  
Belangen hat man noch lange keinen Krieg gewonnen.» 
Quelle: Erwin Rommel, deutscher Generalfeldmarschall während des Nationalsozialismus, 1891–1944

«Bund, Kanton und 
Gemeinden stehen 
einmal mehr vor einer 
grossen Herausforde-
rung. Die Unterbrin-
gung der Schutzbe-
dürftigen hat oberste 

Priorität. Ich bin zuversichtlich, dass es in 
den Gemeinden gelingen wird, die erfor-
derlichen Strukturen aufzubauen.»
Quelle: Regierungsrat Mario Fehr

Im Jahr 2022 wurden gemäss Bundesamt 
für Statistik 24 511 Asylgesuche in der 
Schweiz gestellt. Im Vergleich zum Vorjahr 
bedeutet dies einen Anstieg von über 60%. 
Die Gemeinden im Kanton Zürich hatten 

seit dem 1. Januar 2020 eine Aufnahme-
quote von fünf Asylsuchenden auf 1000 
Einwohner und Einwohnerinnen gehabt 
(0,5%). Im April letzten Jahres stieg die 
Aufnahmequote für die Unterbringung von 
Schutzbedürftigen auf 0,9%.

In Geroldswil leben momentan 69 Flücht-
linge/Asylsuchende und Personen mit 
Status S (Schutzbedürf tige). Ab dem  
1. Juni 2023 steht die Abteilung Soziales 
und Gesundheit vor neuen Herausforde-
rungen, denn die Aufnahmequote steigt 
auf 1,3% (ein Zuwachs von ca. 20 Personen 
für Geroldswil).

Die Asylunterkunft in der Fahrweid ist 
ausgelastet und die Abteilung Soziales 
und Gesundheit ist auf der Suche nach 

geeigneten Unterbringungsmöglichkeiten. 
Auch muss die ZSA (Zivilschutzanlage) für 
eine Übergangslösung in Betracht gezogen 
werden.

Für die Zukunft muss überlegt werden, wie 
die Gemeinden von Bund/Kanton entlastet 
oder unterstützt werden können. Die Struk-
turen und die Platzverhältnisse von Gerolds-
wil sind mehrheitlich vorgegeben und können 
nicht beliebig erweitert werden. Primäres 
Ziel von Geroldswil ist, weiterhin eine at-
traktive Gemeinde zu bleiben, aber auch den 
Auftrag von Bund und Kanton zu erfüllen.

Aline Strub
Sozial- und Gesundheitsvorständin

Asylwesen
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Asylwesen: Erhöhung der Aufnahmequote per 1. Juni

Die Aufnahme zahlreicher Kriegsflücht­
linge aus der Ukraine stellte Geroldswil 
vor grosse Herausforderungen. Doch be­
reits zeichnen sich weitere in der nahen 
Zukunft ab. Der Kanton Zürich hat die Er­
höhung der Aufnahmequote von 0,9 auf 1,3 
pro tausend Einwohner auf den 1. Juni 
2023 bestimmt. Auf Grund der Weltsitua­
tion werden zusätzlich Flüchtende aus 
Nordafrika erwartet. 

Asylregion Zürich
Zürich ist eine von sechs Asylregionen in 
der Schweiz. Der Bund betreibt in Zürich 
und in Embrach je ein Bundesasylzentrum. 

Dort bleiben asylsuchende Personen ma-
ximal 140 Tage. Danach sind die Kantone 
und Gemeinden für die Unterbringung und 
Betreuung verantwortlich. Für das Asyl-
verfahren und den Asylentscheid ist das 
Staatssekretariat für Migration zuständig.

Unterbringung und Unterstützung  
durch die Kantone
Asylsuchende und vorläufig aufgenomme-
ne Personen, die dem Kanton Zürich zuge-
wiesen werden, wohnen einige Monate in 
kantonalen Unterkünften (Durchgangszen-
tren). In dieser sogenannten ersten Phase 
startet der Integrationsprozess. Die asyl-

suchenden und vorläufig aufgenommenen 
Personen erhalten Deutschunterricht und 
werden mit dem Alltag in der Schweiz ver-
traut gemacht. 

Leben in den Gemeinden
Nach dem Aufenthalt in einem kantonalen 
Durchgangszentrum leben die asylsuchen-
den oder vorläufig aufgenommenen Per-
sonen in einer Gemeinde. Aktuell sind die 
Zürcher Gemeinden verpflichtet, pro tau-
send Einwohner und Einwohnerinnen neun 
Personen aus dem Asylbereich aufzuneh-
men. Vorläufig aufgenommene Personen 
werden nach den gleichen Grundsätzen 

Der Innenhof im Bundesasylzentrum Zürich
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unterstützt wie Asylsuchende. Die Unter-
stützungsansätze sind tiefer als diejenigen 
in der Sozialhilfe. Für Flüchtlinge gelten 
andere Regeln.

Schutzbedürftige in Geroldswil
Mehrere Millionen Menschen sind seit 
dem Ausbruch des Krieges aus der Ukra-
ine geflüchtet und auch in der Schweiz 
angekommen.

Aktuell wohnen 25 schutzbedürftige Per-
sonen (Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine), 
hauptsächlich Frauen, darunter fünf Min-
derjährige, bei uns in Geroldswil. Unter-
gebracht sind sie in Notwohnungen der 
Gemeindeverwaltung. Unterstützt werden 
sie von der Gemeindeverwaltung Abteilung 
Soziales und Gesundheit in Zusammenar-
beit mit der AOZ Schlieren (Sozialberatung 
& Asylbetreuung Standort Schlieren). Im 
April 2022 kamen die ersten Kriegsflücht-
linge aus der Ukraine bei uns in Geroldswil 
an. Anfangs wurden sie bei Gastfamilien 
in Geroldswil untergebracht.

Die Gemeinde musste rasch handeln und 
Notwohnungen anmieten, um auf der einen 
Seite die Gastfamilien zu entlasten und 
andererseits die Kriegsgeflüchteten ein-
zugliedern.

Die Abteilung Soziales und Gesundheit 
bietet den Schutzsuchenden in Zusam-
menarbeit mit der AOZ Schlieren Unter-
stützung bei der Eingliederung in den 
Alltag in Geroldswil, der ärztlichen Ver-
sorgung und der Einschulung der Kinder.

Cornelia Riess, Abteilungsleiterin Soziales 
und Gesundheit, kann sich noch sehr gut 
erinnern, dass eine der schutzbedürftigen 
Frauen Mitte Juli 2022 sich hochschwan-

ger am Schalter der Abteilung Soziales 
und Gesundheit angemeldet hat. Die Frau 
war erschöpft, verzweifelt und sehr dank-
bar, nach einer äusserst gefährlichen und 
beschwerlichen Flucht aus ihrem Heimat-
land, der Ukraine, ihre Zuweisung in eine 
unserer Notwohnungen für sich und ihre 
damals knapp fünfjährige Tochter erhalten 
zu haben. Anfang August 2022 hat sie ihren 
Sohn im Spital Limmattal gesund zur Welt 
gebracht. Der Vater der Kinder, ein Inge-
nieur, ist Soldat, verteidigt sein Land im 
Krieg und hat seinen Sohn noch nicht in 
den Armen halten dürfen.

Im gesamten Asylwesen wird die Abteilung 
Soziales und Gesundheit von der AOZ 
Schlieren unterstützt. In Zusammenarbeit 
finden regelmässig Gespräche mit Flücht-
lingen, Asylsuchenden und schutzbedürf-
tigen Kriegsflüchtlingen statt. Alle sind 
sehr dankbar, dass sie vorübergehend ein 
Zuhause in Geroldswil haben. Sie schätzen 

die Nähe zum Wald und die Freundlichkeit, 
die ihnen in unserer Gemeinde entgegen-
gebracht wird.

Aktuelle Situation
Erneut steht die Gemeinde in Sachen Asyl 
vor einer Herausforderung. Eine Anpas-
sung der Aufnahmequote von Asylsuchen-
den sei unumgänglich, teilte uns der Kan-
ton mit.

Zürcher Gemeinden müssen mehr Asyl-
suchende aufnehmen. Die kantonale Si-
cherheitsdirektion hat daher entschieden, 
die Aufnahmequote für alle Gemeinden zu 
erhöhen. Ab 1. Juni 2023 müssen die Zür-
cher Gemeinden 13 Asylsuchende auf 1000 
Einwohnerinnen und Einwohner aufneh-
men. Das entspricht einer Quote von 1,3 
Prozent, bislang sind es 0,9 Prozent. In 
Geroldswil dürfen wir einen Zuwachs von 
ca. 20 zusätzlichen Flüchtlingen erwarten. 
Wir vermuten, dass es hauptsächlich Asyl-
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suchende aus Nordafrika sein werden, 
was auf das aktuelle Weltgeschehen zu-
rückzuführen ist.

Asylsuchende Personen in Geroldswil sind 
in unserer Asylunterkunft in der Fahrweid 
untergebracht. Die Asylunterkunft hat 
Platz für die Unterbringung von 22 Perso-
nen. Gegenwärtig, Stand Ende April 2023, 
ist die Asylunterkunft bis auf ein Bett be-
legt.

Die Gemeinde sucht nach Unterbringungs-
möglichkeiten. Sie ist in Gesprächen mit 
Eigentümern und Vermietern. Als Über-
gangslösung bieten sich eine Liegenschaft 
an der Limmattalstrasse sowie die Zivil-
schutzanlage Steinhalde an. Ebenfalls 
werden erste Gespräche mit dem Eigen-
tümer einer Liegenschaft in der Fahrweid 
geführt.

Der Gemeindeverwaltung ist es wichtig, 
dass Flüchtlinge, Asylsuchende sowie 
Schutzbedürftige eine angemessene Un-
terbringung in Geroldswil erwarten können. 

Wenn’s um ? Bauingenieurarbeiten
? Gesamtplanungen
? Bauleitung
? Baumanagement
? Expertisen geht
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Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
Für Ihre Anliegen: 043 455 10 17
www.gesundheit-limmattal.ch

Wie Sie bei Krankheit, 
Behinderung und Unfall Ihr 
Leben meistern

Ein besonderes Augenmerk gilt dabei der 
Qualität in der Betreuung.

Eine weitere Herausforderung könnte uns 
bereits im Herbst 2023 erwarten, da al-
lenfalls die Aufnahmequote von 1,3% auf 
1,5% steigen wird . Diese Quote wird vom 
Kanton vorgegeben und es wird für alle 
Gemeinden und insbesondere für Gerolds-
wil immer schwieriger, die geeigneten 
Unterbringungsmöglichkeiten zur Verfü-
gung zu stellen.

Der aktuelle Stand Ende April 2023 für 
Asylsuchende/Flüchtlinge und Schutzbe-
dürftige in Geroldswil:

Schutzbedürftige
25

Flüchtlinge/Asylsuchende
44

Total Personen
69

Cornelia Riess
Abteilungsleiterin Soziales und Gesundheit

https://www.gesundheit-limmattal.ch/


8

Gemeinde

Grüezi mitenand

Diana Caruso
Betreibungsbeamtin 
und Gemeindeammann

Am 1. März 2023 trat ich meine Stelle  
als Betreibungsbeamtin und Gemeinde­
ammann bei der Gemeinde Geroldswil an. 
Gerne stelle ich mich Ihnen kurz vor:

Meine neue Funktion als Betreibungs­
beamtin und Gemeindeammann bein­
haltet folgende Aufgaben:
Das Aufgabengebiet ist sehr umfassend 
und beinhaltet nebst vielen zwangsrecht-
lichen Vollstreckungsmassnahmen in finan
ziellen Sachen ebenfalls Fachaufgaben 
des Gemeindeammannamtes. In diesem 
Bereich sind wir für ein Fachgebiet zu-
ständig, in dem die kantonale Gesetzge-
bung uns die Aufgaben zuordnet. So kann 
dies beispielsweise die zwangsrechtliche 
Räumung von Liegenschaften als auch die 
Aufstellung von Verbotstafeln beinhalten.

Ich bringe folgende berufliche Erfahrun­
gen mit nach Geroldswil: 
Im Fachbereich des Inkassowesens und 
der rechtlichen Zwangsvollstreckung bin 
ich bereits seit vielen Jahren tätig. Hier 
kann ich auf einen grossen – und wie er-
wähnt langjährigen – Wissensfundus zu-
rückgreifen, welchen ich natürlich aber 
auch stetig erweitere.

Folgende berufliche Ziele verfolge ich auf 
der Gemeindeverwaltung Geroldswil:
In erster Linie freue ich mir sehr, mit mei-
nem motivierten Team die beruflichen 
Herausforderungen unseres Alltags zu 
meistern. Hier ist es mir ein grosses An-
liegen, nebst der stetigen Verbesserung 
der fachlichen Kompetenzen auch in per-
sönlicher Hinsicht zu wachsen und bereits 
bestehende Strukturen auszubauen sowie 
auch zusätzliche zu bilden.

Auf das freue ich mich:
Das Gebiet ist mir – wie erwähnt – nicht 
fremd, doch bietet es immer wieder neue 
und spannende Situationen, mit welchen 
es umzugehen gilt. Insofern freue ich mich 
auch besonders auf angeregte Gespräche, 
die Zusammenarbeit mit dem Team und 
natürlich den weiteren Abteilungen der 
Gemeindeverwaltung Geroldswil.

Eine Anekdote aus meinem Geschäfts­
alltag:
Das Motto «Ohne Fleiss kein Preis» hat 
mich seit je motiviert und angespornt, neue 
Herausforderungen in Angriff zu nehmen. 
In meiner langjährigen Karriere in dieser 
Branche habe ich verschiedenste Situati-
onen bereits erlebt, welche mich persön-
lich geprägt haben. Nicht selten habe ich 
von Schuldnern positive Rückmeldungen 
erhalten, wenn sie ihre Schulden ab
bezahlen konnten. Rückmeldungen solch 
positiver Natur sind natürlich immer ein 
Ansporn. Dies zeigt mir auch immer wieder 
auf, dass es sich stets lohnt, seine Ziele 
zu verfolgen und sich hierfür einzusetzen.
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Grüezi mitenand

Claudia Keller
Sachbearbeiterin Berufsbeistandschaft

Am 3. April 2023 trat ich meine Stelle als 
Sachbearbeiterin Berufsbeistandschaft 
bei der Gemeinde Geroldswil an. Gerne 
stelle ich mich Ihnen kurz vor:

Meine neue Funktion als Sachbearbeite­
rin beinhaltet folgende Aufgaben:
• Klientenbuchhaltung
• �Diverse administrative Arbeiten rund um 

Beistandschaften

Ich bringe folgende berufliche Erfahrun­
gen mit nach Geroldswil: 
• Sachbearbeitung Sozialhilfe
• Buchhaltung

Folgende berufliche Ziele verfolge ich auf 
der Gemeindeverwaltung Geroldswil:
• Vertiefung Buchhaltung
• �Erweiterung der Sozialversicherungs-

Kenntnisse
• �Fachliche und persönliche Weiter

entwicklung

Auf das freue ich mich:
• Zusammenarbeit mit Berufsbeiständinnen
• Vielseitiges Arbeitsgebiet
• �Telefonischer und schriftlicher Kontakt 

mit Klienten

Eine Anekdote aus meinem Geschäfts­
alltag:
Ich liebe das Arbeiten in einem Team und 
die strukturierte Arbeit in der Administra-
tion/Buchhaltung. Im Privaten passiert es 
mir oft, dass ich meine Administration 
etwas vernachlässige und Belege einfach 
auf einer Beige sammle, so dass es un-
übersichtlich wird. Jedoch bin ich bei der 
Arbeit sehr strukturiert und liebe die Ord-
nung! Ein ehemaliger Chef von mir meinte 
sogar, sozusagen als «Ausgleich» zu mei-
ner strukturierten Arbeitsweise müsse ich 
wohl privat leicht chaotisch sein. Da hatte 
er nicht unrecht.
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Grüezi mitenand

Yves Marti
Mitarbeiter Betriebsunterhalt

Am 1. April 2023 trat ich meine Stelle als 
Mitarbeiter Betriebsunterhalt bei der  
Gemeinde Geroldswil an. Gerne stelle ich 
mich Ihnen kurz vor:
Geboren und aufgewachsen bin ich in 
Geroldswil! Lange Zeit lebte ich in Zürich 
und mittlerweile lebe ich mit meiner Frau 
und Tochter in Steinmaur. In den letzten 
13 Jahren habe ich im Garten- und Land-
schaftsbau gearbeitet.
 
Meine neue Funktion als Mitarbeiter 
Betriebsunterhalt beinhaltet folgende 
Aufgaben:
•	 	Unterhaltsarbeiten in Sachen Grün
•	 	Bauliche Arbeiten auf öffentlichem 

Grund
•	 	Putztouren in der Gemeinde Geroldswil
•	 	Betreuung der Sammelstelle
•	 	Unterhaltsarbeiten bei den Sport

anlagen

Auf das freue ich mich:
Gerne werde ich mich für alle Arbeiten, die 
in der Gemeinde Geroldswil anfallen, ein-
bringen und mich für ein schönes Äusseres 
einsetzen. Ich freue mich auf ein tolles 
Team und auf viele verschiedene Arbeiten 
in der Gemeinde. Da ich in Geroldswil auf-
gewachsen bin, laufe ich fast tagtäglich 
an bekannten Gesichtern von früher vorbei.
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Grüezi mitenand

Sandra Villegas Rojas
Stellvertretende Amtsleiterin BAGOW 

Am 1. Juni 2023 werde ich meine Stelle 
als Stellvertretende Amtsleiterin BAGOW 
bei der Gemeinde Geroldswil antreten. 
Gerne stelle ich mich Ihnen kurz vor:
Mein Name ist Sandra, ich bin 33 Jahre 
alt und wohne in Zürich Altstetten. In 
meiner Freizeit bin ich gerne mit meiner 
Schwester und meinen Neffen (2 und  
4 Jahre alt) im Limmattal unterwegs. Zudem 
mag ich Tiere (insbesondere Katzen).  
Meine Freizeit verbringe ich gerne in der 
Natur, mit Lesen und Reisen. Im Sommer 
bin ich oft und gerne draussen an der Son-
ne oder im Wasser.

Meine neue Funktion als Stellvertretende 
Amtsleiterin beim Betreibungsamt 
beinhaltet folgende Aufgaben:
•	 Vollziehen von Pfändungen und 

Arresten
•	 Beglaubigungen, Befundaufnahmen 

und Verbote
•	 Stellvertretung der Amtsleiterin bei 

Abwesenheit

Ich bringe folgende berufliche Erfahrun­
gen mit nach Geroldswil: 
Über elf Jahre Erfahrung auf Betreibungs-
ämtern in der Stadt Zürich (abgeschlos-
sene Berufslehre beim Betreibungsamt 
Zürich 1, Tätigkeit als Kanzleimitarbeiterin 
und Pfändungsbeamtin beim Betreibungs-
amt Zürich 9 sowie Leitung Pfändungs-
vollzug beim Betreibungsamt Zürich 4). 
Zudem bin ich als Flight Attendant um die 
Welt gereist und durfte viele spannende 
Länder und Kulturen kennenlernen. Wie-
der zurück auf dem Boden, habe ich drei 
Jahre bei einer Schweizer Grossbank im 
Compliance gearbeitet.

Folgende berufliche Ziele verfolge ich auf 
der Gemeindeverwaltung Geroldswil:
Eine neue berufliche Herausforderung auf 
der Gemeinde.

Auf das freue ich mich:
Auf ein offenes Team sowohl beim Be-
treibungsamt selbst wie auch auf der 
ganzen Gemeinde. Einige durfte ich be-
reits schon kennenlernen – dies hat mich 
sehr gefreut.

Eine Anekdote aus meinem Geschäfts­
alltag:
Bei meinem derzeitigen Arbeitsplatz ist 
der Blick auf die Zürcher Langstrasse 
inklusive. Es gibt unzählige Anekdoten zu 
unseren Kunden und um das Geschehen 
rund ums Büro. Dies würde bestimmt 
mehrere A4-Seiten füllen. Gerne werde 
ich mal persönlich über die «Highlights» 
berichten.
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Heimeintritt – Die Finanzierung in Kürze

Steht bei Ihnen oder in der Familie ein Ein-
tritt in eine Institution kurz bevor? Oder 
möchten Sie sich, für den Fall, über die 
Finanzierung informieren? Dann sind Sie 
bei der Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
rechtes Limmattal genau richtig. Wir in-
formieren und beraten Sie kompetent und 
leicht verständlich über die Finanzierung 
eines Alters- und Pflegeheimes. Das Wich-
tigste in Kürze:

Der Bewohner
In der Schweiz bezahlt der Bewohner für 
die Pflegetaxe pro Tag höchstens 23 Fran-
ken, hinzu kommen die Pensionstaxe für 
das Zimmer und die Betreuungstaxe. Die 
beiden Letzteren können von Institution 
zu Institution stark variieren und sind ge-
setzlich nicht vorgegeben.

Die Krankenkasse
Der Beitrag der obligatorischen Kranken-
versicherung an die Pflegetaxe ist gesetz-
lich vorgeschrieben. 2023 bezahlt die 
Krankenkasse, je nach Pflegestufe, Fr. 9.60 
bis Fr. 115.20 pro Tag.

June Saladin	 Stefanie Barbudo	 Jasmin Hof
Fachmitarbeiterin	 Fachmitarbeiterin	 Fachmitarbeiterin

Anlaufstelle Gesundheit und  
Alter rechtes Limmattal

Kontakt: 
Telefon 043 455 10 17 
Montag–Donnerstag 8.00–12.00 Uhr
 
oder: 
beratung@gesundheit-limmattal.ch

Weitere Informationen und Tipps  
finden Sie auf unserer Website:
www.gesundheit-limmattal.ch

Die Gemeinde
Der Beitrag der Gemeinde ist ebenfalls 
gesetzlich vorgeschrieben und kann von 
Kanton zu Kanton abweichen. Die Gemein-
de übernimmt die sogenannten «Restkos-
ten» an der Pflegetaxe, welche nicht vom 
Bewohner selbst und von der Krankenkas-
se übernommen werden. Jedoch nur bis 
zu einem gewissen Maximalbetrag. Dieser 
beträgt 2023 je nach Pflegestufe zwischen 
Fr. 0.00 und Fr. 245.55 pro Tag. Sollte dieser 
Maximalbetrag überschrit ten werden, 
können die Mehrkosten zulasten des Be-
wohners oder der Gemeinde gehen. In 
einem solchen Fall ist entscheidend, ob es 
sich um eine «freie Heimwahl» oder um ein 
von der Anlaufstelle vermitteltes «Ersatz-
angebot» handelt.

Wie Sie sehen, ist dieses Thema komplex 
und sehr individuell. Vereinbaren Sie einen 
Termin mit der Anlaufstelle und wir beraten 
Sie und Ihre Angehörigen gerne.

Die kostenlose Beratung steht den Men-
schen aus folgenden Gemeinden zur 
Verfügung: Oberengstringen, Unter-
engstringen, Geroldswil, Weiningen und 
Oetwil a.d.L.

mailto:beratung@gesundheit-limmattal.ch
https://www.gesundheit-limmattal.ch/


Wir helfen weiter.
akoclean  Lenggenbachstrasse 3  8951 Fahrweid
T. +41 44 774 17 17  info@akogroup.ch  www.akogroup.ch

 Unterhaltsreinigung
 Hauswartungen
 Spezialreinigungen

Der Glücksbringer vom Limmattal
neu auch für Lüftungsreinigung 

und Wartung 

Dietikon & Weiningen
Tel. 044 742 20 10

www.sauter-kaminfeger.ch

Reinigung | Kontrolle | Beratung

Ihre regionale Bäckerei-Konditorei.
Täglich sind wir

an der Poststrasse 4, Geroldswil
für Sie da

baeckerei-frei.ch

tel:+41%2044%20774%2017%2017
mailto:info@akogroup.ch
https://www.akogroup.ch/
https://www.sauter-kaminfeger.ch/
https://baeckerei-frei.ch/
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Donnerstag, 8. Juni 2023, 19.30 Uhr

Lassen Sie sich vom Lesefieber anstecken!

Die Literaturbloggerin und gelernte Buchhändlerin Manuela 
Hofstätter verbreitet «Lesefieber» und zaubert während ihrer 
Buchpräsentation einige Überraschungen fürs Publikum hervor.

Auf unkonventionelle Weise präsentiert sie neue Buchperlen für 
jeden Geschmack – lassen Sie sich überraschen!

Als Pionierin des Schweizer Buchblogs liest und bespricht  
Manuela Hofstätter seit über 15 Jahren Bücher und steckt zahl-
reiche Menschen mit ihrem Lesefieber an.

Lassen auch Sie sich von diesem Virus anstecken und finden Sie 
Ihre Favoriten aus der Fülle des Bücherangebots.

Eintritt: Fr. 15.00. Fr. 10.00 für Bibliotheksmitglieder
Unkostenbeitrag Apéro: Fr. 5.00
Einlass: 19.00 Uhr

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung auf 
info.bibliothek@geroldswil.ch oder 044 748 26 24 entgegen.

Wir garantieren Ihnen einen unterhaltsamen Abend und freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Büchervorstellung mit 
Manuela Hofstätter

10
70

85
3

Generalagentur Limmattal
Stephan Egli

mobiliar.ch

Kirchplatz
8953 Dietikon
T 044 744 70 77
limmattal@mobiliar.ch

Ich bin für Sie da in Geroldswil.
Reto Müller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 044 744 70 61, reto.mueller@mobiliar.ch

mailto:info.bibliothek@geroldswil.ch
https://mobiliar.ch/
mailto:limmattal@mobiliar.ch
mailto:reto.mueller@mobiliar.ch
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Uns gehen die Ideen nicht aus! Neues wie auch Bewährtes steht bei uns auf dem Programm. 
Lassen Sie sich für unsere Veranstaltungen begeistern. Es hat für jedermann etwas Passendes!

Bibliotheksveranstaltungen

6. Schweizer Vorlesetag – der Geroldswiler Gemeinderat liest vor!

Im Rahmen des Schweizer Vorlesetages, einer Aktion des Schweizerischen Instituts für 
Kinder- und Jugendmedien SIKJM, liest der Geroldswiler Gemeinderat spannende 
Geschichten vor. Sie setzen so ein Zeichen für das Vorlesen, denn Vorlesen heisst 
beisammen sein und fördert die Fantasie und Kreativität von Kindern. 

Mittwoch, 24. Mai 2023, ab 13.30 Uhr
13.30 Uhr mit Michael Deplazes
14.30 Uhr mit Aline Strub
15.30 Uhr mit Christoph Müller

Eintritt frei. für Kinder ab 6 Jahren.
Wir freuen uns auf viele Kinder – alle sind herzlich willkommen! 

Café Littéraire
Ein Mitglied des Café-Littéraire-Teams stellt Leben und Werke der Autorin oder des Autors vor 
und leitet das anschliessende Gespräch. Die Bücher sollten möglichst vorher gelesen werden. 
Es stehen mehrere Exemplare in der Bibliothek zur Ausleihe bereit oder können in der Onleihe 
www.dibiost.onleihe.com heruntergeladen werden.

Patrick Tschan: «Der kubanische Käser»
In einer bitterkalten Winternacht im Frühmärz 1620 treiben Liebeskummer und Branntwein den 
jungen Toggenburger Noldi Abderhalden in die Fänge der Spanischen Armee. Noldi entgeht nur 
knapp der Spanischen Inquisition und wird nach Kuba verbannt, wo er eine Herde Rindviecher 
zu beaufsichtigen hat. Kein Problem für Noldi – denn Noldi wäre nicht Noldi, wenn er aus dieser 
Situation nicht machte, was er nur daraus machen kann.

Mittwoch, 7. Juni 2023, 9.00–10.30 Uhr

Für Details und weitere Veranstaltungen konsultieren Sie bitte die Webseite der Bibliothek: www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil

https://www.dibiost.onleihe.com/
https://www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil
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Die Welt der Biene – Erlebnisnachmittag
Gemeinsam mit einem erfahrenen Imker hast du die Möglichkeit, einen Blick in die 
Bienenstöcke zu werfen und mehr über das Leben der Bienen zu erfahren. Du lernst 
dabei nicht nur die verschiedenen Bienenarten kennen, sondern erfährst auch, wie sie 
miteinander kommunizieren und ihren Stock organisieren. Darüber hinaus hast du die 
Möglichkeit, selbst aktiv zu werden und etwas zu basteln.

Anmeldungen nehmen wir gerne bis am 7. Juni 2023 auf info.bibliothek@geroldswil.ch 
oder 044 747 26 24 entgegen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren.
Unkostenbeitrag Fr. 5.00.

Sei dabei und erlebe einen unvergesslichen und faszinierenden Nachmittag!

Mittwoch, 14. Juni 2023, 14.30–16.30 Uhr

Buchstart – Reim und Spiel mit Lotta
Gemeinsam Kinderlieder und die bunte Welt der Reime, Verse und Fingerspiele entdecken! 
Für Kleinkinder bis 3 Jahre in Begleitung einer erwachsenen Person.

Der Buchstart ist ein Projekt der Bibliomedia Schweiz und des Schweizerischen Instituts für Kinder- und Jugendmedien  
SIKJM in Kooperation mit Kinderärzten, Buchhandlungen und Bibliotheken.

Dienstag, 20. Juni 2023, 10.00–10.30 Uhr

Märli durs Jahr
Erleben Sie mit Maria Richner eine Reise durch die faszinierende Welt der Märchen.  
Lassen Sie Ihr Kind Sprache hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Für Kinder ab 4 Jahren in Begleitung einer erwachsenen Person. 

Samstag, 24. Juni, 10.30 - 11.00 Uhr

mailto:info.bibliothek@geroldswil.ch
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Bibliothek der Dinge:  Leihen statt kaufen

Mit diesem Gedanken leistet die Bibliothek Geroldswil einen 
wichtigen Beitrag zu noch mehr Nachhaltigkeit. Die «Bibliothek 
der Dinge» ermöglicht das Ausleihen von Gegenständen, die man 
nur kurzzeitig braucht oder einmal ausprobieren möchte.

Wie funktioniert die Ausleihe?
•	 Verfügbar für alle mit einem gültigen Bibliotheksausweis ab 

18 Jahren
•	 Ausleihfrist eine Woche. Eine Verlängerung ist möglich, 

wenn keine Reservation vorliegt.
•	 Maximal zwei Gegenstände gleichzeitig pro Haushalt
•	 Die Gegenstände können direkt vor Ort ausgeliehen werden.
•	 Ausleihe und Rückgabe der Gegenstände erfolgt aus-

schliesslich an der Theke während der Öffnungszeiten.
•	 Die Ausleihe kostet pro Gegenstand Fr. 5.00.
•	 Bei höherpreisigen Gegenständen wird ein Depot von  

Fr. 50.00, welches bar hinterlegt werden muss, verlangt.

Probieren Sie es aus! 

Die Streamingplattform «filmfriend» bietet Einblicke in die weite 
Welt des Films. Unbeschränkter Online-Zugang zu allen Filmen 
– kostenlos und werbefrei. Es stehen mehr als 3500 Spiel- und 
Dokumentarfilme, Serienfolgen und Kurzfilme zur Auswahl: 
ambitioniertes Arthouse-Kino aus aller Welt, faszinierende 
Genrefilme, Komödien und Dramen – unterhaltsam, mitreissend, 
bewegend, erhellend. Für Filmliebhaber und Weltentdecker, für 
Cineasten, für Familien, Kinder und Jugendliche. Die Auswahl 
wird kontinuierlich ergänzt.

Die Anmeldung erfolgt einfach von zu Hause, im Zug oder im 
Café aus. Anleitungen zu «filmfriend» und andere digitale Ange-
bote wie «Onleihe» und «freegal music» sind auf der Webseite 
der Bibliothek Geroldswil, www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil, 
zu finden. Dafür kann man sich einfach mit den Bibliotheksdaten 
(Ausweisnummer und Passwort) auf der Plattform anmelden.

Neues aus der Bibliothek

«filmfriend» – neues Streamingangebot in der Bibliothek

https://www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil
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Ordentliche Öffnungszeiten 
Mo	 14.00–18.30 Uhr
Di–Do	 14.00–18.00 Uhr
Sa	 09.30–12.00 Uhr

Während Schulferien reduzierter Betrieb.

Bibliothek Geroldswil 
Poststr. 5, 8954 Geroldswil
Telefon +41 44 748 26 24
bibliothek@geroldswil.ch 
www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil

Folgt uns auf 

  

Öffnungszeiten während Auffahrt/Pfingsten

Auffahrt 
Mi, 17.05.23	 14.00–17.00 Uhr 
Do–Sa, 18.–20.05.23	 geschlossen 

Pfingsten 
Mo, 29.05.23	 geschlossen

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Am Samstag, 15. Juli, ist die Bibliothek von 9.30 Uhr bis 12.00 
Uhr geöffnet.

Vom 17. Juli bis 19. August ist die Bibliothek jeweils am Montag 
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet.

Benutzen Sie auch die digitale Bibliothek:
www.dibiost.ch

Das Bibliotheksteam wünscht allen 
eine schöne Sommerzeit!Infolge IT-Umstellung bleibt die Bibliothek 

vom 24. bis 26. August 2023 geschlossen!

Entdecken Sie einen e-Book-Reader

E-Reader ermöglichen es Ihnen, Ihre Lieblingsbücher bequem 
auf einem handlichen Gerät zu lesen. Die Bibliothek bietet die 
Möglichkeit, einen Tolino auszuleihen und in den Genuss des 
digitalen Lesevergnügens zu kommen. Egal ob Sie unterwegs 
sind oder gemütlich zu Hause auf dem Sofa liegen – ein Tolino ist 
die ideale Lösung für alle Leserinnen und Leser, die sich nicht 
zwischen dem Komfort digitaler Bücher und dem Charme von 
gedruckten Büchern entscheiden können. 

Informieren Sie sich in der Bibliothek über das Angebot und 
erleben Sie ein neues Lesevergnügen auf einem anderen Level!

tel:+41%2044%20748%2026%2024
mailto:bibliothek@geroldswil.ch
https://www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil
https://www.dibiost.ch/
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Fledermäuse leben mitten unter uns. Fast 
in allen Dörfern und Städten leben sie in 
und an Gebäuden und in Baumhöhlen. Auch 
Geroldswil ist da keine Ausnahme. Bisher 
sind in der Gemeinde nur eine Handvoll 
Fledermausquartiere nachgewiesen – es 
dürften aber sicher einige mehr sein. Da 
die Fledermausbestände durch einen Ver-
lust von geeigneten Unterschlüpfen und 
Jagdgebieten in den letzten Jahrzehnten 
stark zurückgegangen sind, stehen alle 30 

einheimischen Fledermausarten unter 
Schutz. Fledermäuse sind ein wichtiger 
Bestandteil unserer Biodiversität. Alle in 
der Schweiz lebenden Fledermäuse er-
nähren sich von Insekten, die sie während 
der Nacht mittels Echoorientierung fan-
gen. Eine einzige Fledermaus von manchen 
Arten vertilgt jede Nacht bis zu 3000 In-
sekten. Ihre Ökosystemleistung ist darum 
von enormem Wert. Um einen effizienten 
Schutz gewährleisten zu können, ist es 

wichtig, zu wissen, welche Arten wo le-
ben.

Heimliche Untermieter – auch bei Ihnen? 
Die Gemeinde Geroldswil hat sich zum Ziel 
gesetzt, das Inventar der Fledermausun-
terschlüpfe zu erweitern, um so das Wis-
sen und den Schutz der bedrohten Säuge-
tiere zu verbessern. Falls jemand einen 
Fledermausunterschupf kennt, soll er sich 
bei der Gemeinde melden.

Wo leben Fledermäuse in Geroldswil?

Den 80. Geburtstag feiern:

26. Mai	 Annemarie Kacic-Plüss

8. Juni	 Albert Markwalder

1. Juli	 Annemarie Enz-Büchi

15. Juli	 Gerda Horst-Gruss

30. Juli	 Gertrud Zumstein-Notter

31. Juli	 Damiano Raemy-Meyer

31. Juli	 Peter Renggli-Jenal

2. August	 Karl Benz-Tanner

9. August	 Rosa Ehrat-Bucher

16. August	 Heidi Fleck-Bernet

20. August	 Alice Meier-Woerlen

Den 85. Geburtstag feiern:

30. Mai	 Sonja Jäggi-Mettler

16. Juni	 Erol Arig-Bayramoglu

18. Juni	 Otto Bakdinger

Den 90. Geburtstag feiern:

21. Juni	 Albert Wanner-Werner

30. Juni	 Mirella Ghirlanda-Toscanelli

Den 95. Geburtstag feiert:

17. Juni	 Ellen Bremi-Blommers

Wünschen Sie, nicht in den Gemeindenachrichten publiziert zu werden? 
Bitte teilen Sie dies dem Bereich Präsidiales mit: 044 749 32 30.

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern:

8. Juni	 Lena und Andreas Köpfer

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern:

20. Juni	 Verena und Peter Dieterich

Das Fest der Eisernen Hochzeit feiern:

2. August	 Lina und Fritz Berger
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Fledermäuse leben zwar mitten unter uns, 
doch viele Arten leben sogar als heimliche 
Untermieter mit den Menschen unter einem 
Dach. Sie gehen ihnen aber aus dem Weg. 
Um sich sicher zu fühlen, verkriechen sie 
sich in enge Ritzen und Spalten. Oft ver-
raten nur Kotspuren auf Fenstersimsen 
und unterhalb Gebäudespalten oder auf 
Estrichböden die Anwesenheit der seltenen 
Säugetiere. Die Abbildung zeigt, wo sich 
Fledermäuse in Gebäuden überall verste-

cken könnten. Der Kot von Fledermäusen 
ist von Vogelkot relativ einfach zu unter-
scheiden, denn er hat keine weissen An-
teile und ist vollkommen trocken. Die ein-
zelnen Chegeli sind ca. so gross wie ein 
Reiskorn und braun-schwarz und lassen 
sich im Gegensatz zu Mäusekot leicht zer-
reiben.

Bitte melden Sie sich bei unserem Werk-
meister, Herrn Simon Stutz (simon.stutz@
geroldswil.ch, Tel. 079 193 58 39), oder beim 
Fledermausschutz Kanton Zürich (fleder
mausschutz.zh@gmx.ch, Tel. 052 214 26 88), 
falls Sie ein Fledermausquartier bei sich im 
Haus oder anderswo in der Gemeinde ent-
deckt haben.

Fledermäuse leben mitten unter uns  
und verstecken sich an Gebäuden  
in diversen Spalten. 

Bildnachweis: fledermausschutz.ch

Damit sie wirklich gut geschützt sind, nutzen viele Fledermausarten ganz enge Spalten. Da sie keine Nagezähne haben und ihre Arme zu Flügeln 
umgebaut sind, können sie sich ihre Unterschlüpfe nicht selber schaffen, sondern sind auf ein Angebot an geeigneten Spalten angewiesen. 
Bildnachweis: fledermausschutz.ch

https://geroldswil.ch/
mailto:mausschutz.zh@gmx.ch
https://fledermausschutz.ch/
https://fledermausschutz.ch/


22

Gemeinde

Innerhalb der Feuerwehr decken wir mit einigen Spezialisten-
gruppen unser breites Einsatzspektrum ab. Da die Feuerwehr 
viele verschiedene Aufgaben zu bewältigen hat, braucht es für 
gewisse Themen Spezialisten. Diese haben zusätzlich zu den 
regulären Mannschaftsübungen noch eigene Übungen, damit sie 
auf ihrem Gebiet fit sind und sich auch weiterbilden können. Wir 
stellen euch nun unsere Spezialisten vor.

AS – Atemschutzgeräteträger
Nicht jeder aktive Angehörige der Feuerwehr (AdF) bekämpft 
Brände an der Front. Entweder aus persönlichen oder auch aus 
gesundheitlichen Gründen kann es sein, dass man zwar feuer-
wehr-, nicht aber atemschutztauglich ist. Die Mehrheit der AdF 
sind Atemschutzgeräteträger. Damit diese aber auch am Feuer 
arbeiten können, müssen Leitungen gebaut, Leitern gestellt oder 
Türen geöffnet werden. Diese Aufgaben muss somit jeder in der 
Feuerwehr beherrschen. Die Atemschutzgruppe hat zusätzlich 
zwei Übungen pro Jahr, um ihr Können zu trainieren. Auf dem 
Bild sieht man das Absuchen eines verrauchten Raumes unter 
Atemschutz mit einer Wärmebildkamera. 

Absturzsicherung
Wenn es um Arbeiten in der Höhe geht, kommt die Gruppe Ab-
sturzsicherung oder intern auch Seilgruppe genannt zum Zug und 
ist nicht nur für die Sicherheit der eigenen AdF verantwortlich. 
Sie hat auch Spezialisten, welche einfache Rettungen aus Höhen 
und Tiefen durchführen können. Für komplexe Rettungen werden 
zusätzlich die Höhenretter der Berufsfeuerwehr zur Unterstützung 
aufgeboten. Die Spezialisten der Seilgruppe haben zusätzlich 
drei Übungen, wovon zwei am Samstag sind. Ebenfalls müssen 
sie alle drei Jahre einen schweizerischen Weiterbildungskurs 
besuchen. Da diese Zyklen aufgrund der Startdaten in der Grup-
pe unterschiedlich sind, haben wir jedes Jahr eine gewisse 
Anzahl AdF, welche an dieser Weiterbildung teilnehmen. So sind 
wir jedes Jahr auf dem aktuellen Stand. 

Sanitätsgruppe
Auch wenn wir mit der Nähe zum Spital Limmattal immer sehr 
schnell den Rettungsdienst vor Ort haben, betreiben wir eine ei-
gene Sanitätsgruppe. Die Spezialisten der Sanitätsgruppe werden 
primär für die Erstversorgung unserer eigenen AdF eingesetzt. 
Nicht bei jedem Einsatz und schon gar nicht bei einer Übung ist 
ein Rettungswagen auf dem Platz. Wenn es somit schnell gehen 

muss, sind wir auf die ausgebildeten Spezialisten angewiesen. 
Natürlich kann dieses Wissen auch sehr gut im Alltag angewendet 
werden, denn man kann immer in eine Situation kommen, in der 
Hilfe benötigt wird. Unsere Sanitätsgruppe ist ebenfalls beim 
Schweizerischen Roten Kreuz hinterlegt. Sollte somit ein Alarm 
über den Notrufknopf abgesendet werden und keine Angehörigen 
erreichen, wird die Sanitätsgruppe aufgeboten. Hierbei handelt 
es sich nicht um Notrufe bei lebensbedrohlichen Situationen. 
Diese gehen wie gewohnt zum Rettungsdienst. 

Spezialistengruppen innerhalb der Feuerwehr

1

3

2
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1  Atemschutz
2  Sanitätsgruppe

3  Seilgruppe
4  Holzergruppe

5  Maschinisten

5

FEUERWEHR ZWECKVERBAND 
Hast du Interesse am Feuerwehrdienst und eventuell auch an einer Spezialistengruppe?  

Dann melde dich beim Kommandanten zu einer Schnupperübung an.  
Kontakt: Kommandant Feuerwehr Geroldswil-Oetwil a.d.L., Michal Felt,  

Tel. 079 513 51 99 oder fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch

Verkehrsgruppe 
«Sinder wieder am Winke?» Solche oder auch andere Sprüche 
muss man sich von Zeit zu Zeit auf der Strasse anhören. Dennoch 
ist die Verkehrsgruppe ein sehr wichtiger Bestandteil der eigenen 
Sicherheit. Egal, ob bei einem Fahrzeugbrand oder einer Ölspur, 
für die AdF, welche an der Bewältigung des Ereignisses arbeiten, 
ist es wichtig, sich auf eine Sperrung des Verkehrs verlassen zu 
können. Dies ermöglicht es uns, effizienter voranzukommen und 
so die Strasse schneller wieder freizugeben. Damit dies reibungs-
los funktioniert, braucht es regelmässige Übung. Diese kann nicht 
immer auf Nebenstrassen stattfinden, denn der Einsatz wartet 
nicht, bis der Stossverkehr vorbei ist, und dann kommt es auf das 
Können unserer Verkehrsgruppe an.

Holzergruppe
Eine kleine Gruppe von nur drei AdF hat eine Ausbildung für das 
Wegräumen von Sturmholz. Das Bedienen der Kettensäge gehört 
zum Grundhandwerk innerhalb der Feuerwehr. Die Spezialisten 
haben aber vertiefte Kenntnisse zur Beseitigung von im Sturm 
gefallenen Bäumen und Ästen. Da ein umgefallener Baum in der 
Regel unter Spannung steht, braucht es spezifisches Wissen. 
Nicht nur, um zu verhindern, dass sich die Kettensäge verkeilt, 
sondern auch, um die Gefahr zu erkennen, die sich daraus ergibt, 
dass nach dem Durchtrennen sich ein Teil des Baumes wie von 
einem Katapult abgefeuert wieder aufrichten kann. 

Maschinisten
Die grossen Fahrzeuge müssen nicht nur sicher und ohne Unfäl-
le am Schaden- oder Übungsplatz ankommen, sondern sie müssen 
auch richtig bedient werden. Damit dies reibungslos funktioniert, 
haben wir für diese Fahrzeugkategorien speziell ausgebildete 
Maschinisten. Das Fahren ist meistens der kleinere Teil der Aus-
bildung, denn als Maschinist ist man nicht nur verantwortlich 
dafür, dass die Pumpe, das Licht oder die Motorleiter korrekt 
eingesetzt wird. Als Maschinist muss man auch wissen, wo das 
Material zu finden ist. Dies ist nicht nur wichtig, wenn es ein AdF 

4

im Einsatz anfordert, sondern auch beim Versorgen muss alles 
wieder an seinem korrekten Platz sein. Nicht nur, dass es meistens 
an einem anderen Ort nicht hinpassen würde. Noch wesentlicher 
ist, dass das Material beim nächsten Einsatz sofort am korrekten 
Ort griffbereit ist.

mailto:fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch


Du packst gerne an. Du bist verantwortungsbewusst.
Du schätzt echte Kameradschaft. Dann hast du das Zeug zur

Feuerwehrfrau / zum Feuerwehrmann. Wir bekämpfen
nicht nur Brände aller Art, sondern helfen auch bei Naturereignissen,

Verkehrsunfällen, Gewässerverschmutzungen sowie Oel-
und Chemieunfällen. 

Interessiert? Dann melde dich jetzt: 
079 513 51 99 oder fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch

DER
KÖNNTE DIR SO 

PASSEN!

DIE FEUERWEHR GEROLDSWIL – OETWIL a.d.L

mailto:fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch
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Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern

(Verkehrserschliessungsverordnung VerV § 20 sowie Anhang 3)
Die Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen Strassen, Fusswegen und Plätzen 
werden aufgefordert, die Bäume, Sträucher, Hecken und Einfriedungen, welche in den 
Strassen- bzw. Wegraum hineinragen, bis spätestens 10. Juli 2023 zurückzuschneiden.

Nach dem 10. Juli 2023 werden Sträucher und Bäume, die noch in den öffentlichen 
Grund hinausragen, auf Kosten des Eigentümers zurückgeschnitten. Für allfällige 
Schäden durch das Schneiden der Pflanzen kann die Gemeinde nicht haftbar gemacht 
werden. Eigentümer von verkehrsbehindernden Bäumen und Sträuchern können für 
allfällige Schäden haftbar gemacht werden.

Dabei sind folgende Vorschriften zu 
beachten:
•	 Seitlich hat der Rückschnitt bis auf 

die Grundstücksgrenze zu erfolgen.
•	 	Über Strassen muss der Fahrraum 

bis auf eine Höhe von mindestens 
4,50 m freigehalten werden.

•	 	Über Fusswegen und Trottoirs 
muss die lichte Höhe mindestens 
2,65 m betragen.

•	 	Strassenlampen, Verkehrssignal
tafeln und Strassennamenschilder 
dürfen nicht überwachsen sein.

•	 	Bei Strasseneinmündungen, 
Strassenkreuzungen und Ausfahr-
ten auf die Strassen müssen 
Sichtzonen eingehalten werden.  
In den Sichtzonen muss ein 
sichtfreier Raum zwischen einer 
Höhe von 80 cm und einer solchen 
von 3 m gewährleistet sein.

•	 	Ab Hinterkante von Strassen und 
Wegen sind grössere Sträucher 
und Pflanzen 50 cm zurückzu-
schneiden.

•	 	Gehweg- und Strassenabschlüsse 
müssen sichtbar sein und freige-
halten werden.

•	 	Die Bedienung der Hydranten muss 
allseitig gewährleistet sein.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und 
danken Ihnen für Ihren Beitrag an die 
Verkehrssicherheit.

65
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Ein Raumpate (oder in unserem Fall hier: eine Raumpatin) ist zu-
ständig für ein bestimmtes Gemeindegebiet, wo er fortan regelmäs
sig aufräumt und den achtlos weggeworfenen Abfall zusammen-
räumt. Diese Arbeit könnte ganz einfach vermieden werden, indem 
jeder seinen Abfall ordnungsgemäss entsorgen würde. Leider nimmt 
das Littering ständig zu und unser Reinigungsdienst kann diese 
Mengen nur noch schwer bewältigen. 

Littering ist nicht die illegale Entsorgung von Abfällen aus Haus-
halten, Industrie oder Gewerbe mit dem Zweck, Entsorgungskosten 
einsparen zu wollen. Littering ist die zunehmende Unsitte, Abfälle 
im öffentlichen Raum achtlos wegzuwerfen oder liegen zu lassen, 
ohne die dafür vorgesehenen Abfalleimer zu benutzen.

Es freut uns ausserordentlich, in dieser Gemeindenachrichten-
Ausgabe eine neue Raumpatin vorstellen zu können. Frau Corinne 
Berthoud ist seit Herbst 2022 im Dienst als Raumpatin und ist in 
einem persönlichen Gespräch bereits bei uns auf der Gemeinde-
verwaltung willkommen geheissen worden. Nachfolgend ein In-
terview mit ihr.

Stellen Sie sich bitte kurz vor:
Mein Name ist Corinne Berthoud und ich wohne mit meinem Mann 
seit gut anderthalb Jahren in Geroldswil. Ich bin im Zürcher Ober-
land, in der Nähe von Effretikon, aufgewachsen. Als wir zusam-
mengezogen sind, haben wir uns für den Grossraum Limmattal 
entschieden. In Geroldswil sind wir nun angekommen und fühlen 
uns sehr wohl. 

Von Beruf bin ich Partner- und Team-Assistentin. Ich arbeite seit 
über zehn Jahren in derselben Firma in der Stadt Zürich, was mir 
viel Freude bereitet. Seit ein paar Jahren leite ich dort das Assis-
tenzteam in unserer Abteilung. Ich setze mich (firmenintern) lei-
denschaftlich für das Berufsbild der Assistenz ein. 

Wie sind Sie auf die Raumpatenschaft aufmerksam geworden?
Durch den Artikel letztes Jahr genau in diesem Heft.

Sie säubern nun schon seit längerer Zeit Ihr Gebiet. In welchem 
Turnus machen Sie dies?
Ich habe im Herbst 2022 mit meiner «Abfallsammelroute» angefan-
gen. Ich versuche, es ein- bis zweimal im Monat zu machen. Aufgrund 
einer Weiterbildung habe ich es etwas vernachlässigt. Diese ist 
nun vorbei und ich kann wieder durchstarten – ich freue mich schon 
darauf!

Was war das Verrückteste, das Sie gefunden haben?
Auf meiner Route gibt es nicht viel Verrücktes wie Windeln oder 
Bettmatratzen. Der reguläre Abfall wie PET-Flaschen, Verpackun-
gen von Essen, Aludosen und dergleichen hält sich in Grenzen. Was 
jedoch sehr auffällig ist, sind Zigarettenstummel.

Viele Raucher/innen werfen ihre Zigaretten offenbar einfach auf 
die Strasse. Auf meiner Route durch die Quartiere im Oberdorf gibt 
es nicht viele Abfalleimer – weil sie grundsätzlich keine öffentlichen 
Orte wie z. B. der Dorfplatz sind. Ich verstehe dennoch nicht, wie 
Anwohner/innen in der eigenen Strasse einfach die Zigaretten auf 
der Strasse entsorgen können. Ich selbst rauche nicht, mein Mann 
jedoch schon und er entsorgt seine Zigaretten im nächstgelegenen 
Aschenbecher oder Abfalleimer. Dies sollte eigentlich selbstver-
ständlich sein.

Wo entsorgten Sie jeweils den gesammelten Abfall?
Die Gemeinde hat angeboten, dass ich offizielle Abfallsäcke erhal-
te oder den Abfall im Werkhof entsorgen kann. Da sich die Menge 
auf meiner Route jedoch auf Kleinigkeiten wie oben beschrieben 
beschränkt, sammle ich den Abfall in Plastiksäcken vom Einkaufen. 

Meine Tour führt zwar nicht direkt an der Freizeitanlage Moos 
vorbei. Manchmal gehe ich trotzdem dorthin und entsorge dann 
den Abfall in einem der Sortierhaie auf dem Grillplatz. Oder ich 
beende meine Runde auf dem Platz vor dem Coop, weil es dort auch 

Umsetzung Litteringkonzept –  
Begrüssung neuer Raumpatin
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einen solchen hat, da die meisten Gegenstände ja PET-Flaschen 
oder Aludosen sind. Der Restmüll findet dann problemlos im öffent-
lichen Abfalleimer Platz.

Es ist nicht selbstverständlich, dass Sie freiwillig ein gewisses 
Gebiet säubern. Wie kommt das?
Seit ein paar Jahren interessiere ich mich generell mehr für die 
Umwelt, fürs nachhaltige Leben. Ich versuche, es auch in meinem 
Alltag einzubauen. Als ich hierhin zog und angefangen habe, im 
Wald spazieren zu gehen, ist mir vor allem auf dem Weg zum Park-
platz Wiesentäli und bei kleineren Runden durch die Quartiere im 
Oberdorf aufgefallen, dass Abfall herumliegt. Ich habe da ab und 
an schon mal was mitgenommen, wenn es mir über den Weg ge-
kommen ist. Als ich dann letztes Jahr den Artikel in den Gemein-
denachrichten über die Raumpatenschaft gelesen habe, wusste 
ich: Das ist etwas für mich! Weil ich sowieso gerne hinaus und 
spazieren gehe – wieso nicht manchmal mit einem Plastiksack in 
der Hand?

Wie reagiert Ihr Umfeld auf die Raumpatenschaft?
Man sagt ja zwar, tue Gutes und sprich darüber – ich hänge diese 
Tätigkeit aber im Freundes- und Familienkreis nicht an die grosse 
Glocke. Es ist für mich einfach etwas, das ich in meiner Freizeit tue, 
und ich empfinde es als nichts Besonderes. Ich erachte es als 
«Me-Time», weil ich gerne für mich alleine spazieren gehe. Ich 
höre meistens einen Podcast dabei.

Wie reagieren fremde Personen auf Ihren Einsatz beim Abfall­
sammeln?
Die ersten paar Male habe ich keine grossen Reaktionen erhalten. 
Die Passanten haben freundlich gegrüsst – wie man es beim Spa-
zieren halt so macht. Erst kürzlich hat mich das erste Mal eine 

Anwohnerin angesprochen, ob ich das ehrenamtlich tue. Ich habe 
mich kurz mit ihr unterhalten. Sie hat sich für meinen Einsatz bedankt 
und findet es eine tolle Sache, was wir Raumpaten tun.

Denken Sie, dass Sie durch Ihren Einsatz auch andere motivie­
ren können, Raumpate zu werden?
Ich denke, dass vor allem die Artikel in den Gemeindenachrichten 
andere dazu motivieren, auch eine Raumpatenschaft einzugehen. 
Die Tätigkeit allein eher weniger – ausser es traut sich jemand, 
mich anzusprechen und erfährt so von der Raumpatenschaft.

Was würden Sie gerne den Anwohnern/innen von Geroldswil 
noch mitteilen/mitgeben?
An alle, die etwas bewusst nicht in einem Abfalleimer werfen oder 
es bewusst nicht aufheben, wenn etwas aus Versehen herunterfällt, 
habe ich nur eine Frage: Warum? Aus meiner Sicht bereitet es doch 
keine Mühe, etwas zu entsorgen oder aufzuheben, wenn es einem 
herunterfällt. Ich wünschte mir, dass sich die Anwohner/innen 
dessen mehr bewusst werden und hinterfragen, warum sie ihren 
Abfall nicht entsorgen.

Für alle rauchenden Personen habe ich eine Idee: Besorgt euch 
einen «Taschenaschenbecher», damit ihr die Zigarettenstummel 
nicht mehr auf der Strasse entsorgt. Dieser kleine Aschenbecher 
hat im Hosensack Platz und ihr könnt ihn im nächsten Abfalleimer 
ausleeren.

Ich bin positiv gestimmt, dass durch die Präsenz dieses Themas in 
den Gemeindenachrichten das Bewusstsein gestärkt und somit 
das Abfallproblem künftig kleiner wird. An dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön an alle Verantwortlichen der Gemeindeverwaltung, 
die darauf aufmerksam machen und das Littering-Problem angehen!

Haben wir nun auch Ihr Interesse an einer Raumpatenschaft 
geweckt? Wollen Sie Ihren Beitrag zu einem sauberen Ge-
roldswil leisten, dann dürfen Sie sich gerne direkt bei der 
IGSU unter: www.igsu.ch – Raumpaten anmelden.

Für weitere Auskünfte oder ein persönliches Vorgespräch steht 
Ihnen die Abteilung Bau und Infrastruktur, Tel. 044 749 32 35 
oder per E-Mail unter bau_infrastruktur@geroldswil.ch, gerne 
zur Verfügung.

https://www.igsu.ch/
mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
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Bald ist Ferienzeit
Denken Sie daran: 

Polizeiverordnung vom 2. Dezember 2013, III, § 18, Abs. 3:

«Ohne Bewilligung ist es verboten, Fahrzeuge, Anhänger und 
andere mobile Geräte ununterbrochen länger als 3 Tage (72 Std.) 
auf öffentlichem Grund abzustellen. Signalisierte und markierte 
Parkzeitbeschränkungen bleiben vorbehalten.»

Fehlbare werden gebüsst!

Beachten Sie allfällige andere Parksignalisationen.
Für Fragen steht Ihnen die Gemeindepolizei, 

Tel. 044 749 32 17, zur Verfügung.

max. 72 Std.



30

Gemeinde

Das ist für Gartenfans nicht neu: Für ein 
üppiges Blütenmeer und eine erfolgreiche 
Ernte braucht es gelegentlich etwas Nach­
hilfe – in Form von Dünger. Die Wahl des 
Düngemittels hat allerdings Auswirkungen 
auf die Umwelt. Problematisch sind vor 
allem Kunstdünger, doch es gibt praktische 
Alternativen. 

Der Garten ist hergerichtet, die Setzlinge 
sind gepflanzt – jetzt noch etwas düngen, 
dann kommt alles gut. Zur Auswahl stehen 
zahlreiche Düngemittel, auch Kunstdünger. 
Er wird – wie der Name verrät – synthetisch 
hergestellt und besteht beispielsweise aus 
fossilen Mineralien oder Stickstoff, der aus 
der Luft gewonnen wird. Kunstdünger sind 
preiswert, was sie auf den ersten Blick at-
traktiv erscheinen lässt. Und sie sind wir-
kungsstark, denn tatsächlich hat die inten-
sive Nutzung von synthetischen Düngern in 
der Vergangenheit die Ernteerträge steigen 
lassen. 

Doch die Kunstdüngerproduktion verbraucht 
enorm viel Energie, und auf Dauer ver-
schlechtert Kunstdünger die Qualität des 
Bodens. Gelangt dieser zudem in Bäche, 
Flüsse und Seen, begünstigt er das Algen-
wachstum, wodurch dem Wasser wertvol-
ler Sauerstoff entzogen wird. Darunter 
leiden Tiere und Pflanzen. Stickstoffverbin-
dungen reichern sich auch im Grundwasser 
an. Untersuchungen des Bundesamts für 

Umwelttipps
Gärtnern mit Weitblick

Umwelt zeigten, dass in der Schweiz die 
entsprechenden Grenzwerte im Grundwas-
ser bei fast 15 Prozent der Messstellen 
überschritten werden. 

Glücklicherweise gibt es Alternativen, zum 
Beispiel Kompost. Wer ihn selbst herstellen 
möchte, braucht dafür nicht einmal viel Platz. 
Der aus Japan stammende Bokashi-Eimer 
ist eine bewährte Alternative zum klassi-
schen Komposthaufen. Auch Biodünger aus 
organischen Abfällen oder der neue Urin-
dünger «Aurin» der EAWAG sind umwelt-

freundliche Optionen. Seit 2018 gibt es für 
unkonventionelle Hobbygärtnerinnen und 
-gärtner zudem eine weitere nachhaltige 
Option: Der für Gemüse und Pflanzen zuge-
lassene Urindünger «Aurin» schliesst na-
türliche Kreisläufe, indem er den Stickstoff 
im Urin zurückgewinnt und zu Dünger ver-
arbeitet. 

Übrigens: Nicht alle Pflanzen brauchen gleich 
viel Dünger – oder überhaupt welchen. Ma-
chen Sie sich deshalb schlau, bevor Sie 
grosszügig Kompost und Co. verteilen.
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Minimal putzen, maximal profitieren

Unordnung, die sich auszahlt

Alle Jahre wieder: Der grosse Frühlings­
putz steht an! Am Ende soll es frisch 
duften und schön sauber sein. Mit ein 
paar einfachen Faustregeln wird es nicht 
nur für Fenster und andere Oberflächen 
eine saubere Sache – sondern auch für 
die Umwelt. 

Der Frühling bringt so manch Schönes 
mit sich, doch das Putzen gehört für die 
meisten definitiv nicht dazu. Die gute 
Nachricht: Putzen geht auch zügig, un-
kompliziert und umweltfreundlich. Die 
einfachste Regel: nur so viel Putzmittel 
wie nötig verwenden. Die ideale Menge 
lässt sich gut selbst bestimmen – einfach 
mal mit wenig beginnen, denn es zeigt 
sich schnell, wie wenig Reinigungskraft 
es für gute Resultate wirklich braucht. 

Wenn es ums Gärtnern geht, hat für vie­
le Menschen Ordnung oberste Priorität. 
Doch Unordnung ist essenzieller Bestand­
teil eines gesunden Gartens – und ein 
wichtiger Faktor, um die Artenvielfalt zu 
fördern. Grund genug für etwas mehr 
Wildwuchs im Garten.

Glücklich kann sich schätzen, wer Früh-
lingsgefühle im eigenen Garten ausleben 
kann. Gärtnern ist eine beliebte Schwei-
zer Freizeitbeschäftigung. Natürlich muss 
der Garten auch optisch etwas hergeben, 
wir sind schliesslich in der Schweiz, wir 
mögen es ordentlich. Was vielen nicht 
bewusst ist: Mit der Arbeit, die wir in das 

Sparen beim Putzmittel schont die Umwelt 
– und natürlich das Portemonnaie. 

Auch lohnt es sich, das Putzmittel unter 
die Lupe zu nehmen. Denn viele enthalten 
Inhaltsstoffe, die für Mensch und Umwelt 
schädlich sind, was aber auf der Verpa-
ckung nur schwer zu erkennen ist. Hier 
hilft die beliebte App «Code-Check», mit 
der sich die Produkte direkt im Super-
markt scannen lassen. Sie liefert Infor-
mationen zu problematischen Inhalts-
stoffen und hilft so bei der klugen Wahl 
der Reinigungsmittel. Auf Produkte mit 
der Bezeichnung «antibakteriell» kann 
man zum Beispiel im Haushalt gut ver-
zichten. Hausmittel wie Essig und Zitro-
nensäure sind dagegen bewährte und 
umweltschonende Allzweckreiniger und 
eignen sich nicht nur zum Entkalken von 

Herrichten und die Pflege unserer Gärten 
investieren, beeinflussen wir direkt die 
Biodiversität. Und dabei gilt: Was in Kü-
che, Wohnzimmer und Bad Sinn hat – 
aufgeräumt und jedes Ding an seinem 
Platz –, wirkt sich rund ums Haus eher 
ungünstig auf die Artenvielfalt aus. Die 
Natur mag es lieber flexibel, unaufge-
räumt und abwechslungsreich. Warum 
sich also im eigenen Garten nicht für 
eine natürliche Note entscheiden? 

Ein Garten mit einem Touch Wildwuchs 
bietet eine willkommene Plattform für 
eine Vielfalt von Pflanzen und Tieren, 
einschliesslich Vögeln, Insekten und 

Geräten und Oberflächen, sondern auch 
als Fensterreiniger. 

Ebenfalls viel ökologisches Potenzial 
birgt die Wahl des Putzlappens: Wer statt 
neuer Putzlappen auf ein altes T-Shirt 
setzt, schont Ressourcen. Die Wohnung 
sauber, das Gewissen rein – Zeit, den 
Frühling zu geniessen.

kleiner Säugetiere. Am einfachsten ge-
langt man zum Wildwuchs, wenn man 
sich mit Gestalten und Strukturieren 
bewusst zurückhält und die Natur einfach 
selber walten lässt. So können Gärten 
mit etwas Mut beides sein: Erholungs-
raum für Besitzerinnen und Besitzer – und 
Lebensraum für Schmetterlinge, Wild-
bienen oder Igel.

Übrigens: Je mehr einheimische Blumen 
sich im Garten tummeln, desto mehr In-
sekten lassen sich in diesem kleinen 
Paradies blicken.
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Dorfplatzkonzert am 24. Juni, 11 Uhr, mit Festwirtschaft

Nach unserem Kirchenkonzert am Mutter-
tag spielt die Kreismusik Limmattal am 
Samstag, 24. Juni, ein weiteres Mal in 
Geroldswil auf. Diesmal wird das Bläser-
korps durch die Tambourengruppe ver-
stärkt. Streichen Sie sich bereits jetzt das 
Datum dick im Kalender an! Sie können 
sich auf sommerliche Klänge, heisse Rhyth-
men und präzise Trommelschläge freuen. 
Wir werden von 11 bis 13 Uhr spielen, eine 
kleine Festwirtschaft mit Grill macht das 
gesellige Beisammensein perfekt.

Eine Woche zuvor, am Sonntag, 18. Juni, 
14–15.15 Uhr spielen wir am Rebblüete-
fäscht in Weiningen. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Besuch auf dem Festgelände!

Waren Sie schon einmal an einem Eidge-
nössischen Tambourenfest? Dann haben 
wir einen Tipp für Sie: Im wunderschönen 

Wallis, genauer in Savièse (direkt neben 
Sion), findet das 28. Tambouren- und Pfei-
ferfest statt. Vom 29. Juni bis zum 2. Juli 
haben Sie Gelegenheit, einen Ausflug ins 
Wallis zu machen, die vielen Beiträge an-
zuhören und Feststimmung aufzusaugen. 
Die Tambouren der Kreismusik Limmattal 
spielen am Freitag, 30. Juni, (Einzelwett-
spiele) und am Samstag, 1. Juli, am Grup-
penwettspiel S3 und freuen sich über 
viele Zuhörer und gedrückte Daumen!

Wieder etwas näher bei uns ist das Jubi-
larenkonzert im Rahmen des Dorfplatzfes-
tes in Oberengstringen. Wir spielen am 
Samstag, 26. August, um 11 Uhr für alle, 
welche einen hohen runden Geburtstag 
oder ein Hochzeits-Jubiläum feiern. Und 
natürlich auch für Sie, werte Zuhörer, wel-
che einfach gerne die Kreismusik Limmat-
tal hören. Wir sind darüber hinaus das 
ganze Wochenende präsent – besuchen 
Sie uns doch an unserem Verpflegungs-
stand mit Tapas und Pommes frites.
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Mehr Informationen über unseren Verein: 
www.kmlimmattal.ch

Im September spielen wir auch am Keller-
fest Oetwil und am Schlierenfest in Schlie-
ren. Die genauen Zeiten sind zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses noch nicht fix 
gewesen und können mittlerweile auf un-
serer Homepage unter «Agenda» abgeru-
fen werden.

Gibst du in der Freizeit gerne den Ton an? 
Genau diese Musikalität suchen wir! Komm 
zu uns in den Musikverein, unterstütze uns 
auf der Bühne mit deinem Instrument oder 
dahinter als Helfer. Ob Anfängerin oder 
versierter Profi – du bist herzlich bei uns 
willkommen und hast auch die Möglichkeit, 
mal ein neues Instrument auszuprobieren. 
Bei Bedarf stellen wir gerne entsprechen-
des Material zur Verfügung. Das Bläser-
korps probt jeweils am Mittwochabend in 
Oberengstringen, die Tambouren je nach 
Gruppe am Mittwoch oder Donnerstag in 
Schlieren.

https://www.kmlimmattal.ch/
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Wer wir sind und was wir machen

Oetwil  /  Geroldswil  /  Weiningen  /   

Unterengstringen  /  Oberengstringen

Wollen auch Sie mehr Wissenswertes über uns erfahren? 
Kontakt zum Natur- und Vogelschutzverein Limmattal 
rechtes Ufer:
Edi Meier, Telefon 044 742 36 34 
eduard.meier@nvvlimmattalru.ch
www.nvvlimmattalru.ch

Wir wollen die Artenvielfalt in unseren Gemeinden erhalten 
oder wenn möglich sogar erhöhen. Das heisst, die einheimi­
sche Fauna und Flora unterstützen und pflegen.

Besuchen Sie unseren Stand am Rebblüetefäscht Weiningen
17. Juni 2023, 10–16.30 Uhr

Wildbienen in Zürich
25. Juni 2023

Von den über 600 verschiedenen Wildbienenarten der Schweiz 
leben rund 160 in der Stadt Zürich. Diese unglaubliche Vielfalt 
zeigt sich auch in den Lebensraumansprüchen der einzelnen 
Artengruppen. Während dieser Exkursion tauchen wir in die 
Welt der wilden Schwestern der Honigbiene ein. Wir erfahren, 
wie sie im Siedlungsraum leben und was wir konkret machen 
können, um Wildbienen zu fördern.

Besammlung: 9.00 Uhr, Haltestelle Hegibachplatz beim Brunnen
Dauer: ca. 2 bis 21/2 Stunden (Ende beim Balgrist)

Leitung, weitere Auskünfte und Anmeldung:
Anita Schweizer, Tel. 078 834 26 66
anita.schweizer@nvvlimmattalru.ch

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens am 20. Juni.

mailto:eduard.meier@nvvlimmattalru.ch
https://www.nvvlimmattalru.ch/
mailto:anita.schweizer@nvvlimmattalru.ch
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Der Frühling im OTVG

Der Hallenwinterwett­
kampf, das Kegelturnier 
sowie der Wiesentäli-
Lauf sind Klassiker im 

Vereinskalender des OTVG, wenn es auf 
den Frühling zugeht. Im Juni stehen viele 
weitere Anlässe bevor. Um den vielfältigen 
Aufgaben gerecht zu werden, sucht der 
OTVG zahlreiche Helfer/innen.

Hallenwinterwettkampf 2023
Der diesjährige Final des Hallenwinter-
wettkampfs fand am 25. März 2023 in Rafz 
statt. Wie gewohnt, konnten sich die bes-
ten Mädchen und Jungen des Schlusstur-
nens vom vergangenen November für den 
Finalwettkampf qualifizieren. Vom OTVG 
qualifizierten sich insgesamt 27 Kinder. 
Der Wettkampf wurde in acht Kategorien 
unterteilt und die Teilnehmer/innen be-
strit ten ähnliche Disziplinen wie beim 
Schlussturnen.

Unsere Frage lautete nun: Wie viele Top-
zehn-Platzierungen erreicht der OTVG in 
diesem Jahr?

Die Bilanz nach der Rangverkündigung 
lautete wie folgt: Insgesamt haben drei 
Kinder eine Medaille gewonnen, eine Sil-
ber- und zwei Bronzemedaillen. Dazu ka-
men sechs weitere Plätze unter den ersten 
zehn. Insgesamt erzielten neun Kinder aus 
dem OTVG eine Top-zehn-Platzierung. Wir 
können mit Freude verkünden, dass die 
Mädchen in der Gesamtwertung den drit-
ten Rang erreichten. Auch die Jungs er-
zielten in der Gesamtwertung den hervor-
ragenden siebten Rang. Wir sind auf die 
grossartigen Leistungen aller Kinder stolz. 
Die strahlenden Kinderaugen nach dem 
absolvierten Wettkampf konnte niemand 
übersehen und alle hatten viel Spass. 

Kegelturnier 2023 
Das alljährliche Kegelturnier zwischen dem 
OTVG und der Männerriege Oetwil-Ge-
roldswil fand, wie gewohnt, am Freitag, 
31. März 2023, vor dem Wiesentäli-Lauf 
statt. Der Austragungsort war zum zweiten 
Mal das Restaurant Ochsen in Dietikon. Es 
waren schwungvolle Bewegungen und 
diverse erspielte Kränze zu sehen. Neben 
dem Kegelspass und netten Gesprächen 
kamen die Teilnehmenden auch in den Ge-
nuss von feinen Speisen und Getränken. 

Nach zwei gespielten Runden wurden die 
Punkte der Teams verglichen und auch 
dieses Jahr stellte sich der OTVG als Sie-
ger heraus. Am meisten Punkte erzielte im 
Siegerteam Oliver Lehmann. Er durfte so-
mit den Pokal am Ende des Abends mit 
nach Hause nehmen. Im Anschluss an das 
Turnier nutzten einige Teilnehmende die 
Kegelbahn weiter und versuchten ihr Glück 
mit weiteren, kreativeren, Kegelbewegun-
gen.

Strahlende Gesichter am Hallenwinterwettkampf in Rafz: 9 Top-10-Platzierungen für den OTVG

Auch dieses Jahr gewann der OTVG das traditionelle Kegelturnier gegen die Männerriege 
Oetwil-Geroldswil
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Leitung Kinderturnen gesucht: Oetwil 
oder Geroldswil
Hast du Freude an Kindern und bewegst 
dich gerne? Gestalte einmal pro Woche 
ein spassiges Training mit Kindern zwi-
schen 4 und 6 Jahren. Bei Interesse 
oder Fragen gibt gerne Beni Botschen, 
unser J&S-Coach, Auskunft.
js@otvg.ch

Leitung Polysport (Aktivriege)
Hast du Lust, das Training von jungen 
Frauen und Männern zu übernehmen? 
Im Vordergrund stehen Kraft und Team-
spiele. Auch an Turnfesten sind sie 
gerne dabei. Die Gruppe trainiert einmal 
pro Woche. Bei Interesse oder Fragen 
gibt gerne Beni Botschen, unser J&S-
Coach, Auskunft.
js@otvg.ch

PR im Vorstand gesucht
Hast du Lust, die Kommunikation, Ak-
tualisierung der Homepage sowie Posts 
auf Social Media zu gestalten? Bei In-
teresse oder Fragen gibt gerne Cedric 
Cohen, unser Vereinspräsident, Aus-
kunft.
presi@otvg.ch

Kommende Termine:
03.06.23	 Jugendriegenanlass OTVG
17.06.23	� Kantonales Turnfest Wyland: Volleyball und Geräteturnen
24.06.23	� Kantonales Turnfest Wyland: Fachtest Aktive
26.06.–07.07.23	 Schnupperwochen im OTVG
30.06.23	 UBS Kids Cup

Wiesentäli-Lauf 2023
Am Sonntag, 2. April 2023, fand die 29. 
Austragung des Wiesentäli-Laufes statt. 
Trotz eher schlechter Wetterprognose 
meinte es Petrus gut mit uns und pünktlich 
zum Start hörten auch die letzten Regen-
tropfen auf, vom Himmel zu fallen. 113 Kin-

der und Jugendliche sowie 18 erwachsene 
Läufer/innen zeigten ihr Bestes auf den 
unterschiedlichen Strecken. Die Kleinsten 
meisterten die 1,1 km mit grosser Fan-
Unterstützung der Eltern. Ab dem Jahrgang 
2013 wurde die Strecke etwas länger, aber 
auch die 1,7 km wurden von den Kindern 

hervorragend gelaufen. Bei den Erwach-
senen lief der schnellste Läufer die 4 km 
in 15 Minuten, 27 Sekunden. Ein grosses 
Dankeschön an alle Helfer und Helferinnen, 
die unter der OK-Leitung von Tobias Lus-
tenberger einen tollen Anlass organisiert 
und durchgeführt hatten. 

Gerade rechtzeitig zu Beginn der 29. Austragung des Wiesentäli-Laufs hörte es zu regnen auf

mailto:js@otvg.ch
mailto:js@otvg.ch
mailto:presi@otvg.ch


WATCH ME

FORD MUSTANG MACH-E.
100% ELEKTRISCH.
610 KM REICHWEITE.

Garage Klein AG, Geroldswil
Huebwiesenstrasse 32, 8954 Geroldswil, 044 750 03 79
contact@ford-klein.com,   www.garageklein.ch

Ford Mustang Mach-E, Elektromotor, Batterie Extended Range, 290 PS/216 kW, RWD: 16.5 kWh / 100km, 0 g
CO2/km. Kat. A.

https://www.garageklein.ch/
mailto:contact@ford-klein.com
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Bring- und Nimmtag 2023

Das Wetter spielte am 
diesjährigen Bring- 
und Nimmtag, der vom 
Quartierverein Fahr-

weid in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Weiningen am Samstag, 1. April 2023, or-
ganisiert und durchgeführt wurde, ganz 
und gar nicht mit. Er wurde von Regen, 
schlechtem, stürmischem, kaltem Wetter 
begleitet und besonders die Helfer/innen 
bei den Eingangs-, Park- und Verkaufskon-

trollen froren sich fast die Füsse ab. Um 
sieben Uhr trafen sich viele Helfer/innen 
zum Aufstellen, um 8.30 Uhr konnte man 
Sachen bringen und um neun Uhr war die 
offizielle Eröffnung und man konnte dann 
auch Sachen mitnehmen. Zeitweise win-
dete es so stark, dass es Gläser, Vasen und 
andere zerbrechliche Gegenstände von den 
Tischen im überdachten Areal des Quar-
tierzentrums wehte und so der Boden von 
den Glasscherben wieder gesäubert wer-

Vereine

den musste. Auch die Seiten der unzähligen 
Bücher wehte es hin und her, bis jemand 
auf den Gedanken kam, die liegenden Bü-
cher seitlich aufzustellen. Es wurde viel 
gebracht und auch sehr, sehr viel mitge-
nommen. Zum Teil autoweise! Die Fest-
wirtschaft im geheizten, warmen Pavillon 
lief sehr gut. Neben den üblichen Getränken 
wurden auch Würste und knusprige Pom-
mes frites angeboten. Für den Frauenverein 
Weiningen verkaufte der Quartierverein 
selbstgebackene Kuchen. Der gesamte 
stolze Erlös wird dem Verein Espoir in Zürich 
(www.vereinespoir.ch) gespendet. Espoir 
unterstützt seit 1992 Kinder und Jugendliche 
aus belasteten Familien. Gegen 13.30 Uhr 
wurde mit dem Aufräumen begonnen. Die 
Tische und Stühle mussten wieder ord-
nungsgemäss aufgestellt und auch die In-
frastruktur im Pavillon musste wieder weg-
geräumt werden. Alles in allem gab es, wie 
gewohnt, viel zu tun.

Auch dieses Jahr war der Bring- und Nimm-
tag ein Erfolg, besonders weil man damit 
die Umweltbelastung und Abfallentsorgung 
reduzieren kann.

https://www.vereinespoir.ch/


Gesucht Storenmonteur EFZ

calia-storen.ch    
T +41 43 455 50 80

CALIA-STOREN AG Niederholzstrasse 23 8951 Fahrweid-Weiningen info@calia-storen.ch

https://calia-storen.ch/
tel:+41%2043%20455%2050%2080
mailto:info@calia-storen.ch
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Verein Pro Schlans:  
Neuer Vorstand, neues Vereinsjahr

Im März 2022 fand die Generalver-
sammlung des Vereins Pro Schlans 
statt. An dieser Versammlung ha-
ben zwei Vorstandsmitglieder de-
missioniert: Hermann Pfister (Prä-
sident) und Urs Oswald (Aktuar). 
Ihre Nachfolger sind Erica Cavegn 
(Schlans) und Peter Monsch (Ilanz). 
Markus Leo Kaiser hat sich zur 

Wiederwahl gestellt, jedoch nicht als Kassier wie bis anhin, 
sondern als Präsident. Er wurde denn auch mit grossem Applaus 
gewählt. Erica Cavegn übernimmt das Amt der Aktuarin und 
Peter Monsch die Finanzen.

Die Rechnung 2022 weist einen Ertrag von Fr. 4371.10 gegenüber 
einem Aufwand von Fr. 2670.35 auf, was einem Gewinn von 
Fr. 1700.75 entspricht. Das Gesamtvermögen des Vereins beträgt 
Fr. 31 002.41.

Das Budget 2023 sieht Einnahmen von Fr. 4800.– und Ausgaben 
von Fr. 5800.– vor, was ein Defizit von Fr. 1000.– ergibt. Rechnung 
und Budget wurden an dieser Generalversammlung angenommen.

Getreu seinem neuen Motto «Vom Dorf, fürs Dorf – gemeinsam 
bewirken!» unterstützt der Verein Pro Schlans Anliegen der 
Gemeinde. Dabei liegt der Fokus auf der Lebensqualität im Dorf 
und der Gemeinschaft. In dieser Vereinsperiode sollen Interessen 
von Familien und der Jugend im Zentrum stehen. Weiter geht es 
um die Bekämpfung von invasiven Neophyten (gebietsfremden 
Pflanzen) sowie das Finden eines Materialdepots für alle orts-
ansässigen Vereine.

Über den Nachbarort Trun, mit dem Schlans heute eine Gemein-
de bildet, bestehen seit Langem enge Beziehungen zu Geroldswil. 
Der Verein Pro Schlans hat seit seiner Gründung im Jahr 1996 
häufig an Anlässen in Geroldswil wie dem Weihnachtsmarkt 
teilgenommen.

Vereine

Gesucht Storenmonteur EFZ

calia-storen.ch    
T +41 43 455 50 80

CALIA-STOREN AG Niederholzstrasse 23 8951 Fahrweid-Weiningen info@calia-storen.ch

Weitere Infos:
www.schlans.ch/proschlans

https://www.schlans.ch/proschlans


Haben Sie in A lltags-Situat ionen Schmerzen?
Sitzen Sie zuviel im Homeoff ice?
Möchten Sie endlich frei von Schmerzen sein?

Manuelle Therapie 

Ult raschalltherapie 

Stosswellentherapie

MTT (Medizinische Trainingstherapie)

Unsere Physiotherap ie Dienst leist ungen:

Lymphdrainage

Massagen

Gesundheit s-Training

Bereit s zwei Trainingseinheiten von 45 Minuten innerhalb von 10  Tagen reichen 
für eine nachhalt ige Verbesserung der Gesundheit .

Mit  Hilfe unserer Rückenanalyse und gezieltem Training unterstützen w ir Sie 
auf dem Weg zu einem gesunden Rücken! Modernste medizinische Trainings-
geräte und erfahrene Therapeuten begleiten Sie zu Ihrem Ziel. 

Die ersten 10  Personen erhalten b is zu 4  Wochen kostenloses Training.
Melde Sie sich bei uns für mehr Informat ionen.
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Die diesjährige Generalversammlung des 
Hauseigentümerverbandes Weiningen-
Geroldswil-Oetwil konnte am 13. April 2023 
erfolgreich durchgeführt werden. Nun 
schon zum vierten Mal im Restaurant Lin-
de in Weiningen zu Gast, waren die 85 
Teilnehmer/innen bestens aufgehoben und 
die Anträge des Vorstandes wurden alle 
einstimmig angenommen. Zu Beginn über-
brachten die Gemeindepräsidentin aus 
Oetwil, Rahel von Planta, sowie die Ge-
meindepräsidenten von Geroldswil, Mi-
chael Deplazes, und von Weiningen, Mario 
Okle, die Grussbotschaften aus ihren Ge-
meinden und wünschten der Versammlung 
gutes Gelingen.

Nach dem offiziellen Teil der Generalver-
sammlung konnte Daniel Weber, Präsident 
HEV Weiningen-Geroldswil-Oetwil, Herrn 
Patrik Feusi als Gastreferenten begrüssen. 
Herr Feusi ist Geschäftsführer der Limeco 
und informierte in seinem Referat mit dem 
Titel «Limeco 2050 – Für die Energie- und 
Klimawende im Limmattal» über die Tä-
tigkeiten derselben. Ferner informierte er 

Generalversammlung in der «Linde» in Weiningen 

über die kommenden Herausforderungen, 
dies auch im Hinblick auf die Abstimmung 
vom kommenden September.

Im zweiten Referat des Abends stellte 
Nationalrat Gregor Rutz seine Ausführun-
gen unter den Titel «Lieber Hausbesetzer 
als Hausbesitzer? Hat Eigentum noch einen 
Wert?». In gewohnt kurzweiliger Art und 
Weise und mit einem Blick auf den Zürcher 
Gemeinderat erzählte Gregor Rutz in die-
sem Zusammenhang einige Geschichten, 
dies mit Humor vorgetragen, aber ernst in 
der Sache. Zum Abschluss seiner Ausfüh-
rungen forderte Gregor Rutz dazu auf, die 
bürgerlichen Rechte wahrzunehmen und 
bei Abstimmungen aktiv teilzunehmen.

Mehr Informationen zum Hauseigen­
tümerverband Weiningen-Geroldswil-
Oetwil auf www.hev-weiningen.ch

E-Mail-Zuschriften an: 
info@hev-weiningen.ch

Im Anschluss an die Versammlung wurde 
traditionsgemäss ein vom Vorstand offe-
riertes Nachtessen serviert.

Die Mitglieder des HEV Weiningen-Ge-
roldswil-Oetwil treffen sich jährlich an der 
Generalversammlung und beim traditio-
nellen Herbstanlass. Zudem können Mit-
glieder zum Beispiel von folgenden HEV-
Dienstleistungen profitieren: 
•	 Rechtsberatung, Formulare und 

Verträge, aktuelle Informationen aus 
dem Verband

•	 Informationen aus der Politik (Bundes-
haus, Steuern und Abgaben, Energie 
und Umwelt) 

•	 Vermieten (Heiz- und Nebenkosten, 
Verwalten, Statistik, Recht)

•	 Eigentum (Finanzieren, Hypotheken, 
Steuern, Recht)

•	 Wohnen (Bauen, Wohnen, Sicherheit, 
Energie und Umwelt)

•	 Kurse (Vermieten und Verwalten, 
Stockwerkeigentum, Eigentum)

Patrik Feusi

Michael Deplazes und Daniel Weber

Gregor Rutz

https://www.hev-weiningen.ch/
mailto:info@hev-weiningen.ch


Ihre Steuererklärung füllen 
wir gerne für Sie aus!

JBP Treuhand AG | Obere Hönggerstrasse 1 | 8103 Unterengstringen
Fon 043 222 58 77 | info@jbp-treuhand.ch | www.jbp-treuhand.ch

Einfache Steuererklärung ab Fr. 100.– 
schnell und kompetent erledigt 

Ausserdem sind wir Spezialisten für:
–  Finanzplanung + Vermögensberatung
–  Buchhaltung 
–  Firmengründung
–  Immobilienverwaltung

Treuhand

Prod_JBP_Inserat_Gemeindenachrichten_Geroldswil_177x134mm_V1_220215.indd   1Prod_JBP_Inserat_Gemeindenachrichten_Geroldswil_177x134mm_V1_220215.indd   1 15.02.22   15:3315.02.22   15:33

https://www.jbp-treuhand.ch/
mailto:info@jbp-treuhand.ch
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Elternclub Mikado – Events  2023

Kinderflohmarkt
Samstag, 10. Juni 2023
Auf dem Dorfplatz Geroldswil

Stand Tattoo/Schminken 
Samstag, 2. September 2023
Am Kellerfest in Oetwil a.d.L.

Zirkuswoche mit dem Circus Balloni 
Dienstag, 17., bis Freitag, 20. Oktober 2023
Kinder werden zu kleinen Artisten
Für Kinder der 1.–6. Klasse
Frühzeitige Anmeldung erforderlich

Nähere Informationen, Anmeldung und 
Preise findest du auf unserer Website
www.elternclub-mikado.ch oder auf 
Facebook.

Wir sind eine Gruppe engagierter Mütter, 
die für Kinder und Eltern der Gemeinden 
Geroldswil und Oetwil a.d.L. ein umfas-
sendes Angebot an Dienstleistungen be-
reitstellen und attraktive Kinder- und Fa-
milienevents organisieren.

Wir suchen dringend motivierte Persön-
lichkeiten, welche im Mikado hauptsächlich 
zur Unterstützung an unseren Events mit-
wirken möchten.

MIKADO
ELTERNCLUB
OETWIL / GEROLDSWIL

Möchtest du im Elternclub Mikado aktiv 
werden, dann setze dich unter Tel. 079 736 
41 20 oder info@elternclub-mikado.ch mit 
uns in Verbindung.

Wir freuen uns auf dich!
Das Mikado-Team

Kerzenziehen
Montag, 20. November, 
bis Sonntag, 3. Dezember 2023
Gemeindehauskeller, Oetwil a.d.L.

Grittibänzbacken
Mittwoch, 29. November 2023

Samichlaus und Schmutzli
Mittwoch, 6. Dezember 2023
Auf dem Dorfplatz Oetwil a.d.L.

Adventsbasteln
Samstag, 9. Dezember 2023
Im Mikado

Regelmässige Aktivitäten im Mikado
Jeden zweiten Montag im Monat 
(1. und 3. Montag) von 15.00–17.00 Uhr 
(Oktober bis April jeden Montag)

Eltern-Kind-Treff für Kinder jeden Alters

Vorgängige Anmeldung bei 
Cornelia Michel, Tel. 079 736 41 20 
(wir führen eine WhatsApp-Gruppe)

https://www.elternclub-mikado.ch/
mailto:info@elternclub-mikado.ch


mal drinnen
mal draussen

 • Malen 
• Renovieren 

 • Bodenbeläge
Natel 079 404 36 02
Tel. 044 747 00 75
www.pegros.ch
info@pegros.ch

Pegros Ettlin GmbH
8954 Geroldswil

https://www.pegros.ch/
mailto:info@pegros.ch
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Veranstaltungen der kath. Pfarrei St. Johannes

Datum		  Zeit 	 Veranstaltung		  	  
Mi 	07.06.		  Ausflug der Erstkommunionkinder
Do 	08.06.	 19.00	 Gottesdienst zu Fronleichnam
So 	18.06.		  Rebblütenfest
		  10.15	 Ökumenischer Gottesdienst in Weiningen
So 	25.06.	 09.45	 Eucharistiefeier, im Anschluss Kirchgemeindeversammlung, Abnahme Rechnung 2022

Sa 	 01.07.	 18.00	 Familiengottesdienst zum Abschluss des Schuljahres

Sa 	26.08.	 18.00	 Familiengottesdienst zum Anfang des Schuljahres

Sa 	16.09.	 10.30	 FIRMUNG mit Bischof Joseph Maria Bonnemain
So 	 17.09.	 10.15	 Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
So 	24.09.		  PFARREIFEST
		  10.15	 Familiengottesdienst

Veranstaltungen der ref. Kirchgemeinde

Datum		  Zeit 		 Veranstaltung	 Ort 
So	28.05.	 10.15–11.15	 Konfirmations-Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen

So	04.06.	 10.15–11.15	 Konfirmations-Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
So	04.06.	 17.00–18.00	 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen	 Kirche Weiningen
Mi	 07.06.	 20.00–22.00	 Kirchgemeindeversammlung	 Oberstufenschulhaus Weiningen
Fr	 09.06.	 10.30	 Führung Klosterkirche Einsiedeln	 Einsiedeln
So	 11.06.	 10.15–11.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies
So	18.06.	 10.15–11.15	 Gottesdienst am Rebblütenfest	 Weiningen, beim Gemeindehaus
So	25.06.	 10.15–11.15	 Impuls-Gottesdienst	 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies

So	02.07.	 10.15–11.15	 Familiengottesdienst	 Kirche Weiningen
So	 09.07.	 10.15–11.15	 Rejoice-Gottesdienst	 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies
So	 16.07.	 10.15–11.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen

So	13.08.	 10.15–11.15	 Impuls-Gottesdienst	 Mehrzweckraum Primarschule Huebwies
So	20.08.	 10.15–11.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
So 	27.08.	 10.15–11.15	 Freiluft-Gottesdienst Rejoice	 Gemeindescheune Oetwil

So	03.09.	 17.00–18.00	 Gottesdienst Unterengstringen	 Beim Belano-Neubau
						      Bergstrasse, Unterengstringen

Bitte besuchen Sie zeitnah die Agenda unserer Website, um Angaben wie Ort und Zeit bestätigt zu haben: www.kirche-weiningen.ch

https://www.kirche-weiningen.ch/


- Montage mit Komplettservice

- Fensterersatz

- Reparaturen

- Unterhalt

- Sonnenschutz

Ihr Partner für Dachfenster !

www.saxerholzbau.ch
Tel. 044 750 07 19  
Mail: info@saxerholzbau.ch

https://www.saxerholzbau.ch/
mailto:info@saxerholzbau.ch
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Unser Projekt startet nach den Herbstferien 
und schliesst mit zwei stimmungsvollen 
Konzerten im Januar ab.

Projektinfos 
•	 Abwechslungsreiches Einstudieren 

von mitreissenden und besinnlichen 
Songs in einem Frauen-Gospelchor

•	 Belebende Begegnungen und schöne 
Chor-Gemeinschaft

•	 Songbook/Tonaufnahmen
•	 Stimmbildung am Probetag mit einem 

professionellen weiblichen Gospel 
Vocal Coach

•	 Coole Band mit Profi-Solisten, die uns 
am Konzert klangvoll unterstützen

Nächstes Gospel-Chorprojekt – Sängerinnen gesucht!

Voraussetzung
•	 Freude und Flair an Rhythmus, Gospel-

musik und englischen Texten
•	 Wir singen das Konzertprogramm 

auswendig
•	 Motivation, möglichst alle Abendpro-

ben und den Probesamstag zu besu-
chen 

Kosten
•	 Kursgeld, inkl. Material und Infrastruk-

tur: Fr. 170.– 
Zahlungsinformationen folgen bei der 
Anmeldebestätigung.

Daten
•	 Probeabende in der ref. Kirche,  

8104 Weiningen, jeweils 19.30 bis  
21.30 Uhr: Di, 24.10., 31.10., 7.11., 14.11., 
21.11., 5.12., 12.12., 19.12.23, 9.1., 16.1.24

Leitung/Kontakt
Rita Sidler, Susanne Dietze
info@adhocvoices.ch
Katrin Gloor
katrin.gloor@bluewin.ch

Auskunft und Anmeldung
Online auf
adhocvoices.ch/gospel23

Anmeldeschluss
31. August 2023

•	 Probetag:  
Samstag, 25.11.23, 9–17 Uhr 
Ort: Singsaal Schulhaus Mammutwis, 
8166 Niederweningen 
Mittagessen im Gasthof zum Löwen 
(fakultativ):  
wird koordiniert vorbestellt

•	 Konzerte:  
Bitte folgende Daten für Konzerte und 
Hauptproben reservieren. Konzerte 1 
und 2 in der ref. Kirche Weiningen:  
Sa, 20.1.24, 19 Uhr, So, 21.1.24, 17 Uhr.  
Vorprobe ca. 2 Stunden vor Konzert
beginn

•	 Hauptprobe: Do, 18.1.24, 19 Uhr

Das Gospelprojekt steht unter dem Pat-
ronat der Reformierten Kirchgemeinde 
Weiningen.

mailto:info@adhocvoices.ch
mailto:katrin.gloor@bluewin.ch
https://adhocvoices.ch/gospel23


rt of Rhythm
Schlagzeugschule

und Shows

"Art of Rhythm" bietet sämtliche Formationen für jeden Anlass, 
sowie Musikunterricht in Steeldrum, Schlagzeug und Gesang an.

"Steeldrum Music"
Das karibische Holiday-Feeling für kleine und grosse Anlässe

"Mezzo Singers"
Das Show-und Gesangsensemble für Stimmung und Partys

"Perkussion Show-Drum Ensemble Swiss Jungle Drummers"
Show-Drum, die spektakulären Drummers aus Dietikon

www.artofrhythm.ch

Musik, Show`s, Unterricht
"ART OF RHYTHM" 

Für jeden Anlass die richtige Musik!

Art of Rhythm
Roger Küng

Dorfstrasse 46
8954 Geroldswil
079 446 56 73

info@artohfrhythm.ch

https://www.artofrhythm.ch/
mailto:info@artohfrhythm.ch
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Kirche

Wir laden alle herzlich ein, gemeinsam mit uns zu singen. Wir 
freuen uns auf deine Stimme! Es erwarten dich motivierte Sän-
gerinnen und Sänger und eine schöne Chorgemeinschaft.

Gemeinsam singen? 
Mach mit beim Reformationsprojekt 2023  
des reformierten Kirchenchors!

Folgende Werke singen wir:
•	 Karl Jenkins	 Ave verum corpus
•	 Felix Mendelssohn Bartholdy	� Choralkantate:  

Verleih uns Frieden
•	 Tuuliki Jürjo	 Lieber Gott (aus Estland)
•	 Und dann möchten wir gemeinsam auch die Geografische 

Fuge für Sprechchor von Ernst Toch einstudieren.

Wir proben immer donnerstags in Weiningen im Schlössli oder 
in der Kirche.

Probedaten:
07. September 2023	 20.00–21.30 Uhr
14. September 2023	 20.00–21.30 Uhr
21. September 2023	 20.00–21.30 Uhr
28. September 2023	 19.45–21.30 Uhr
05. Oktober 2023	 19.45–21.30 Uhr
In den Schulferien keine Proben
26. Oktober 2023	 19.45–21.30 Uhr 
02. November 2023	 19.45–21.30 Uhr

Unser Auftritt ist im regionalen Gottesdienst zum Reforma­
tionssonntag am 5. November 2023 um 10.00 Uhr in der 
reformierten Kirche Dietikon vorgesehen.

Sing doch mit und melde dich bis zum 1. September 2023 an bei
•	 Chorleiter Markus J. Frey, markus.frey@kirche-weiningen.ch
•	 Präsidentin Kirchenchor Barbara Haller, ba_haller@bluewin.ch

Markus J. Frey
Barbara Haller

mailto:markus.frey@kirche-weiningen.ch
mailto:ba_haller@bluewin.ch
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Parteien

Terminkalender

Dienstag, 30.05.2023	 Ordentliche Gemeindeversammlung Oetwil
Dienstag, 06.06.2023	 Ordentliche Schulgemeindeversammlung PSOG
Mittwoch, 07.06.2023	 Kirchgemeindeversammlung Weiningen
Montag, 12.06.2023	 Ordentliche Gemeindeversammlung Geroldswil
Mittwoch, 05.07.2023	 Grillfest Oetwil
Mittwoch, 30.08.2023	 Aufbau Kellerfest Oetwil
Donnerstag, 31.08.2023	 Dekoration Kellerfest Oetwil
Freitag, 01.09.2023	 Festbetrieb Kellerfest Oetwil
Samstag, 02.09.2023	 Festbetrieb Kellerfest Oetwil
Sonntag, 03.09.2023	 Abbau Kellerfest Oetwil
Mittwoch, 20.09.2023	 Stammanlass, Geroldswil
Mittwoch, 22.11.2023	 Kreisgemeindeversammlung Weiningen
Samstag, 25.11.2023	 Christchindlimärt Geroldswil
Dienstag, 28.11.2023	 Ordentliche Gemeindeversammlung Oetwil
Montag, 04.12.2023	 Ordentliche Gemeindeversammlung Geroldswil
Dienstag, 05.12.2023	 Ordentliche Schulgemeindeversammlung PSOG
Dienstag, 02.01.2024	 Neujahrsapéro Oetwil

Blanko-Abstimmungstermine

Sonntag, 18.06.2023		  Blanko-Abstimmungstermin
Sonntag, 22.10.2023		  Blanko-Abstimmungstermin (Nationalratswahlen)
Sonntag, 26.11.2023		  Blanko-Abstimmungstermin

Ordentliche Mitgliederversammlung  
der FDP Oetwil und Geroldswil

Weitere Informationen zu relevanten Themen 
und Kampagnen finden Sie auf unserer Website:
www.fdp-oetwil-geroldswil.ch

geroldswil@fdp-oetwil-geroldswil.ch

Am 21. April fand unse-
re fünfte ordentliche 
Mitgliederversamm-
lung mit 32 Mitgliedern 
in der Gemeindescheu-
ne Oetwil statt. Neben 

einigen Austritten aus dem Vorstand (Erwin 
Bühler, Aline Strub, Timothy Winiger) gab 
es auch zwei Neueintritte (Marcel Meier 
und Crystal Baumgärtner). Besten Dank 
den Austretenden für die geleistete Arbeit. 
Den neu gewählten Vorstandsmitgliedern 
ein herzliches Willkommen und viel Spass.

Wenn Sie diese Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten in den Händen halten, wird 
unser Besuch bei der Firma Planzer unter 
der Führung des jüngsten Nationalrates 
und FDP-Kopräsidenten Andri Silber-
schmidt bereits Geschichte sein. Mehr 
darüber in der nächsten Ausgabe.

Freisinnige Grüsse

Urs Wildhaber
Ortsgruppenleiter FDP Sektion Geroldswil

https://www.fdp-oetwil-geroldswil.ch/
mailto:geroldswil@fdp-oetwil-geroldswil.ch


Nicht vergessen! 

HHääcckksseellsseerrvviiccee

NNuurr  aauuff  VVoorraannmmeelldduunngg  uunntteerr::  
Tel. 044'749'32'35 oder  
bau_infrastruktur@geroldswil.ch 
(bis spätestens am Freitag davor) 

Mittwoch, 13. September 2023 
Mittwoch, 22. November 2023 

mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
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Was wir bieten

Wir laden Sie herzlich ein:
•	 sich politisch in unserer Gemeinde einzubringen
•	 Einfluss zu nehmen
•	 informiert zu sein

Was bieten wir?
•	 Informationen und Diskussionen über Vorgänge im Dorf 

direkt und unkompliziert mit unseren engagierten  
Behördenmitgliedern.

•	 Offene und freundschaftliche Stimmung, in der jede Meinung 
ernst genommen wird.

Informationen erhalten sie von:
Die Mitte Oetwil-Geroldswil-Weiningen

Präsident: 
Amadeus Zimmermann
+41 79 270 71 84
amadeus.zimmermann@bluewin.ch
info@zh.die-mitte.ch

Parteien

tel:+41%2079%20270%2071%2084
mailto:amadeus.zimmermann@bluewin.ch
mailto:info@zh.die-mitte.ch
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Trotz Herausforderungen  
leistungsstarkes Geschäftsjahr

Limeco schliesst ein 
weiteres anspruchsvol­
les Jahr erfolgreich ab. 

Fachkräftemangel, Achterbahnfahrt der 
Energiepreise, hohe Rohstoffpreise und 
Lieferengpässe – all dies haben die Mit­
arbeitenden von Limeco mit überdurch­
schnittlichem Einsatz gemeistert und 
damit die Versorgungs- und Entsorgungs­
sicherheit jederzeit gewährleistet. Neben 
dem Tagesgeschäft wurde die Master­
planung 2050 energisch vorangetrieben, 
damit Limeco ihren Grundauftrag – Ab­
wasserreinigung und Kehrichtverwertung 
– auch über das Jahr 2034 hinaus erfüllen 
kann.

«Ruhe bewahren und im entscheidenden 
Moment rasch und flexibel reagieren – 
diese Qualitäten haben die Mitarbeitenden 
bewiesen und damit die Versorgungs- und 
Entsorgungssicherheit stets gewährleis-
tet», freut sich Verwaltungsratspräsident 
Stefano Kunz. Auch das Geschäftsjahr hat 
sehr positiv abgeschlossen und Limeco 
hat – nicht zuletzt wegen der hohen Ener-
giepreise – eine überdurchschnittlich gros
se Einlage in das Eigenkapital vornehmen 
können. «Das Regiowerk Limeco hat im 
vergangenen Jahr wichtige Schritte vor-
wärts machen können. Dafür bedanke ich 
mich bei allen Beteiligten», so Kunz weiter. 
Nachfolgend die wichtigsten Fakten zum 
Geschäftsjahr 2022.

Finanzen
Die Jahresrechnung 2022 zeigt ein positi-
ves Bild des Gesamtunternehmens. Wegen 
der hohen Energiepreise verzeichnete der 
Bereich Thermische Verwertung eine über-
durchschnittlich grosse Einlage ins Eigen-
kapital, wohingegen der Bereich Erneuer-
bare Energien mit einem Verlust abschliesst.

Abwasserwirtschaft
Aufgrund des trockenen Jahres gelangte 
weniger Regenwasser aus den Siedlungen 
über die Mischwasserkanalisation in die 
ARA, was sich positiv auf die Reinigungs-
leistung auswirkte. Insgesamt reinigte die 
ARA 11,7 Millionen Kubikmeter Mischwas-
ser. Das sind 2,3 Milliarden Liter Abwasser 
weniger als im Vorjahr.

Thermische Verwertung
Die KVA verwertete über 93 000 Tonnen 
Abfall, und dies trotz sehr anspruchsvollen 
äusseren Faktoren. Aus der Abwärme 
produzierte Limeco CO2-neutrale Wärme 
(102 125 MWh) und Strom (54 615 MWh). 
Mit der Kennzahl «Energetische Netto-
Effizienz (ENE)» kann genau beurteilt wer-
den, wie effizient die Energienutzung einer 
Anlage ist. Das Amt für Abfall, Wasser, 
Energie und Luft (AWEL) gibt seit dem Jahr 
2023 einen Zielwert von über 0,65 vor. Die-
ser Wert wurde bereits im Jahr 2021 über-
troffen (0,71) und konnte im Berichtsjahr 

Gewerbe

gehalten werden. Damit wurde die Grund-
lage für die Zertifizierung der KVA mit dem 
Label «naturemade resources star» ge-
schaffen. Limeco hat diese Zertifizierung 
erfolgreich bestanden und wird mit dem 
weiteren Ausbau von Regiowärme ihren 
ökologischen Fussabdruck kontinuierlich 
verkleinern.

Regiowärme
Das Regiowärmenetz wurde mit gut sieben 
zusätzlichen Trassee-Kilometern Versor-
gungsleitungen auf insgesamt 48 Trassee-
Kilometer weiter ausgebaut. 52 Heizungs-
anlagen wurden neu angeschlossen. Die 
323 Bezüger von Regiowärme haben 
94 211 MWh Energie bezogen. Rechnet 
man den Absatz an heisser und kalter Re-
giowärme zusammen, wurden 2022 im 
Vergleich zu Heizöl 33 758 Tonnen CO2 ein-
gespart.
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Power-to-Gas
Ein Highlight war die Inbetriebnahme der 
ersten industriellen Power-to-Gas-Anlage 
in der Schweiz. Im Beisein zahlreicher 
Gäste, darunter des Zürcher Regierungsrats 
Martin Neukom und Benoît Revaz, Direktor 
des Bundesamtes für Energie, wurde die 
Anlage Ende April eingeweiht.
www.powertogas.ch

Digitaler Geschäftsbericht
Der Geschäftsbericht mit allen Berichten 
und Betriebszahlen sowie Videos und Gra-
fiken ist online unter www.geschaeftsbe-
richt.limeco.ch/2022 verfügbar.

Über Limeco
Limeco verwertet regionalen Abfall und 
reinigt das Limmattaler Abwasser – und 
zwar nachhaltig. Denn mit ihren Anlagen 
produziert Limeco CO2-neutrale Wärme 
und Kälte (Fernwärme), erneuerbaren 
Strom und grünes Gas: saubere Energie, 
die den Menschen und Unternehmen 
im Limmattal zugutekommt. Trägerge-
meinden von Limeco sind Dietikon, Ge-
roldswil, Oberengstringen, Oetwil an 
der Limmat, Schlieren, Unterengstrin-
gen, Urdorf und Weiningen.
www.limeco.ch

Die drei Projekte der Testplanung der neuen Bauten der KVA und ARA von Osten von der 
Reppisch her gesehen. Foto © Raffael Soppelsa

 

https://www.powertogas.ch/
https://richt.limeco.ch/2022
https://www.limeco.ch/
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Erstes grosses Projekt der  
Limmattaler Energie Genossenschaft

Am 7. Dezember 2022 
wurde die Limmattaler 
Energie Genossenschaft 

mit Sitz in Geroldswil gegründet. Die Ge-
nossenschaft hat sich zum Ziel gesetzt, 
die Energiewende im Limmattal vorwärts-
zubringen. Wir finanzieren, planen und 
betreiben dezentrale Solaranlagen verteilt 
auf Liegenschaften in Geroldswil und Um-
gebung. Der ökologische Mehrwert des 
lokal produzierten Stroms wird an die Be-
völkerung verkauft.

Die Finanzierung der Solaranlagen ermög-
lichen die Genossenschaftsmitglieder mit 
ihren Genossenschaftsanteilen im Nenn-
wert von 1000 Franken. Dafür suchen wir 
Menschen, die sich ebenfalls für eine in-
takte Umwelt, eine nachhaltige lokale 
Stromproduktion, stabile Strompreise 
sowie regionale Wertschöpfung einsetzen 
möchten.

Zudem können sich Interessierte mit der 
Investition in Solarmodule für den Betrag 
von 800 Franken direkt an den Projekten 
der Genossenschaft beteiligen. Dieses 
Investment wird während der gesamten 

Projektdauer von rund 30 Jahren jährlich 
mit einem fixen Zins von 1% belohnt.

Im Moment ist die Limmattaler Energie 
Genossenschaft daran, ihr erstes Projekt 
zu realisieren. Das Ziel ist, eine grosse 
Photovoltaik-Anlage mit rund 170 kWP 
installierter Leistung zu realisieren. Dies 
würde ausreichen, um rund 30 Schweizer 
Durchschnittshaushalte mit Strom zu ver-
sorgen.

Die Limmattaler Energie Genossenschaft 
versteht sich als Bürgerinitiative für mehr 
Solarstrom. Sie möchte der breiten Bevöl-
kerung die Möglichkeit bieten, sich für 
eine nachhaltige Energieversorgung ein-

Du dich für
lokale, nachhaltige
Energie einsetzen?

willst Du auf deinem
Dach kostenlos

eine Solaranlage
installieren?

willst

WerdeMitglied

www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch
info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch

Du willst Solarmodule
kaufen und

dafür belohnt
werden?

Du dich für
lokale, nachhaltige
Energie einsetzen?

willst Du auf deinem
Dach kostenlos

eine Solaranlage
installieren?

willst

WerdeMitglied

www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch
info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch

Du willst Solarmodule
kaufen und

dafür belohnt
werden?

zusetzen und konkrete Solarstrom-Projek-
te im Limmat tal mitzugestalten. Der  
Vorstand und alle Mitglieder arbeiten eh-
renamtlich. Die Genossenschaft ist nicht 
gewinnorientiert und reinvestiert die er-
wirtschafteten Mittel schnellstmöglich in 
neue Projekte.

Haben Sie Lust, sich ebenfalls für die Ener-
giewende im Limmattal einzusetzen? Wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Urs Wildhaber
Präsident Limmattaler Energie  
Genossenschaft

Du dich für
lokale, nachhaltige
Energie einsetzen?

willst Du auf deinem
Dach kostenlos

eine Solaranlage
installieren?

willst

WerdeMitglied

www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch
info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch

Du willst Solarmodule
kaufen und

dafür belohnt
werden?

Kontakt
info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch
www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch

https://www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch/
mailto:info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch
https://nergie-genossenschaft.ch/
https://nergie-genossenschaft.ch/
https://www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch/
mailto:info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch
mailto:info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch
https://www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch/
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Wo finde ich was?
Firma	 Branche	 Ansprechpartner	 Ort	 Telefon
11i-photography by Elfi Rasser	 Fotografie	 Elfi Rasser	 Geroldswil	 079 659 29 26
Ajazi AG	 Dienstleistungen	 Zikri Ajazi	 Oetwil a.d.L.	 044 750 48 73
Ako-Group AG	 Dienstleistungen	 Andreas Wölfli	 Fahrweid	 044 774 17 17
ALL-CLEAN AG	 Reinigung	 Sadan Ljusi	 Geroldswil	 044 405 42 42
Allianz Suisse	 Versicherungen	 Reto Hässig	 Dietikon	 058 357 28 25  
André Dreifuss Buchhaltung	 Banken & Finanzen	 André Dreifuss	 Geroldswil	 044 748 35 93
AOCS GmbH	 Dienstleistungen	 Andreas Otter	 Bachenbülach	 044 533 28 84
Architekturbüro H. Gössi	 Baugewerbe	 Heinz Gössi	 Geroldswil	 044 747 01 21
Auto AG Truck	 Automobil	 Paul u. Cinzia Koller	 Weiningen	 044 747 47 70
Autocenter Limmattal	 Automobil	 Bruno Strebel	 Geroldswil	 044 749 27 27
Autohilfe Limmattal 	 Garage & Pannendienst	 Peter Dittli	 Geroldswil	 044 748 13 13
AXA Winterthur	 Versicherungen	 David Serratore	 Dietikon	 044 744 50 80
Bäckerei-Konditorei Frei AG	 Lebensmittel & Getränke	 Cornelia Schütz	 Geroldswil	 044 748 24 04
Biffiger AG	 Baugewerbe	 Martin Biffiger	 Dietikon	 044 740 29 23
Blumen Oase	 Garten & Landwirtschaft	 René Werffeli	 Oetwil a.d.L.	 044 748 23 64
Bopp Intérieur AG	 Dienstleistungen, Handel	 Barbara Bopp	 Geroldswil	 044 211 62 03
by La Sha Brigitte Slongo	 Kosmetik	 Brigitte Slongo	 Geroldswil	 079 941 32 60
CALIA-STOREN AG	 Haushalt	 Giovanni Calia	 Geroldswil	 043 455 50 80
cba christen architekt	 Baugewerbe	 Peter Christen	 Weiningen	 044 750 36 31
CH Regionalmedien AG, Limmattaler Zeitung	 Presse	 Pascal Hendriksen	 Dietikon	 058 200 57 77
Christoph Sauter Kaminfeger AG	 Handwerk & Industrie	 Christoph Sauter	 Weiningen	 044 742 20 10
Coiffeur ZENTRUM	 Hair & Beauty & Parfum	 Richard u. Eveline Heil-Killer	 Geroldswil	 044 748 16 80
Daniel Kneubühler	 Handwerk & Industrie	 Daniel Kneubühler	 Geroldswil	 044 748 24 64
Delta Fotografie	 Fotografie	 Felix Brunner	 Dietikon	 044 341 80 88
Demelectric AG	 Baugewerbe	 Roger Demhartner	 Geroldswil	 043 455 44 00
Die Mobiliar	 Versicherungen	 Reto Müller	 Weiningen	 044 744 70 61
Dittli AG	 Garage & Bautechnik	 Urs Dittli	 Oetwil a.d.L.	 044 749 33 99
DPS Kältetechnik GmbH	 Handwerk, Industrie, Wirtschaft	 Dejan Pavlovic	 Geroldswil	 043 466 88 55
DVS Service AG	 Informatik	 Mario u. Jacqueline Hofer	 Spreitenbach	 056 417 90 30
Elektro Stüssi GmbH	 Handwerk & Industrie	 Dennis Stüssi	 Geroldswil	 043 455 55 00
Emperio AG 	 Immobilien	 Tim und Meffi Fida	 Geroldswil	 044 586 33 44
es physiotherapie	 Physiotherapie	 Egle Sausys	 Geroldswil	 058 058 20 60 
Eugen Wiederkehr AG	 Presse	 Eugen Wiederkehr	 Wädenswil	 044 430 08 08
Expertteam-B GmbH	 Versicherung, Recht, Beratung	 Matthias Nanzer	 Geroldswil	 044 751 06 01
Extern Marketing GmbH	 Marketing	 Heini Max Surber-Hiestand	 Geroldswil	 044 748 33 30
Feinschleiferei-Rasenmäher-Service	 Dienstleistungen	 Maurizio Papini	 Geroldswil	 043 817 32 39
G. Merçay Bau AG	 Baugewerbe	 Patrick Merçay	 Geroldswil	 044 748 16 46
Garage E. Balzer	 Automobil	 Ewald Balzer	 Geroldswil	 044 749 30 50
Garage Klein AG	 Automobil	 Miguel Vieira	 Geroldswil	 044 750 03 79
Garage Meier AG	 Automobil	 Kujtim Aliji	 Fahrweid	 043 317 88 88
Gauss + Merz AG	 Bauingenieure + Planer	 Hansjürg Gauss	 Geroldswil	 044 748 36 88
Gebr. Pfleghart AG	 Baugewerbe	 Claudio Benzoni	 Geroldswil	 044 747 80 80
Gemeinde Geroldswil	 Gemeinden & Verwaltung	 Michael Deplazes	 Geroldswil	 044 749 32 30
Gemeinde Oetwil an der Limmat	 Gemeinden & Verwaltung	 Rahel von Planta	 Oetwil a.d.L.	 044 749 33 66
Gössi Architekten + Partner	 Baugewerbe	 Thomas u. Silvia Gössi	 Geroldswil	 044 747 47 17
Grabmalkunst	 Kunst & Kultur	 Robin Sager	 Dietikon	 044 740 80 65
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Wo finde ich was?
Firma	 Branche	 Ansprechpartner	 Ort	 Telefon
Grafik Sektor	 Marketing, Grafik, Werbetechnik	 Nico Burgio	 Weiningen	 076 386 06 24
Hair Lounge an der Limmat	 Hair & Beauty & Parfum	 Gerda Wolfensberger	 Oetwil a.d.L.	 043 455 55 77
Hemmi Kaffee AG	 Lebensmittel & Getränke	 René u. Siro Schläpfer	 Geroldswil	 044 206 30 30
JOYA AG	 Boutiquen & Mode	 Helena Felder	 Würenlos	 076 364 55 07
Kirchstrasse Immobilien AG	 Immobilien	 Helena Portenier	 Oetwil a.d.L.	 076 682 51 50
Landis AG	 Bauingenieure + Planer	 Thomas Brocker	 Geroldswil	 043 500 45 82
Lara De Donno	 Hair & Beauty & Parfum	 Lara De Donno	 Geroldswil	 043 310 23 23
leonardo travel gmbh	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Cesar Leonardo	 Unterengstringen	 079 282 18 78
Linde Weiningen GmbH	 Gastronomie	 Maya Grossmann	 Weiningen	 044 750 18 18
Lucchinetti Motos AG	 Motorradverkauf	 Bettina Lucchinetti	 Geroldswil	 044 856 00 11
Meimo AG	 Handwerk & Industrie	 Hans-Rudolf Meier	 Geroldswil	 043 455 30 40
Merçay Treuhand	 Dienstleistungen	 Thierry Merçay	 Oetwil a.d.L.	 044 748 10 94
Nautec Service Center GmbH	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Patrick Roth	 Geroldswil	 043 819 07 07
Nimbus Mode Boutique	 Boutiquen & Mode	 Marianne Frei	 Geroldswil	 044 750 10 12
Notnagel GmbH	 Marketing	 Marco Kälin	 Dietikon	 043 322 32 80
One Travel International AG	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Andy Wetter	 Würenlos	 079 404 43 44
Ost-West Therapiewelten	 Fitness & Gesundheit	 Rolf Leutenegger	 Geroldswil	 044 748 09 10
Otto Schoch AG	 Handwerk & Industrie	 Marcel Frey	 Geroldswil	 044 749 30 80
PAPE Werbe AG	 Event & Digitaldruck	 Cyrill Pape	 Weiningen	 044 751 80 80
Party-Vogel 	 Gastronomie	 Urs Stutz	 Geroldswil	 044 748 11 89
Pegros Ettlin GmbH	 Baugewerbe	 Paul Ettlin	 Geroldswil	 044 747 00 75
prodega Markt Dietikon	 Lebensmittel & Getränke	 Roman Galli	 Dietikon	 044 744 75 75
realsmart immo AG	 Immobilien	 Beatrice Ludwig	 Dietikon	 079 774 01 44
rfd rational küchen ag	 Baugewerbe	 Mirjam Dieringer	 Oetwil a.d.L.	 044 748 32 42
Risch Lufttechnik AG	 Handwerk & Industrie	 Peter Tanner	 Geroldswil	 044 747 80 00
Roger Niederhäuser AG	 Baugewerbe	 Roger Niederhäuser	 Geroldswil	 044 747 07 07
Schellenberg Druck AG	 Marketing	 Rolf Mock	 Pfäffikon	 044 953 11 11
Speed Gerüstbau AG	 Baugewerbe	 Zaim Osmani	 Dietikon	 044 577 67 00
Stöckli Bike GmbH	 Freizeit & Hobby & Reisen	 Andreas Jakob	 Geroldswil	 044 748 14 21
Storenmaterial AG	 Baugewerbe	 Rolf Zeller	 Geroldswil	 044 748 37 77
TARIAX AG	 Banken & Finanzen	 Silvia Frey	 Geroldswil	 044 311 68 77
Uberti AG	 Storen	 Daniel Aepli	 Dietikon	 044 740 49 71 
Valser-Service Klaus	 Lebensmittel & Getränke	 Christian u. Rosmarie Klaus	 Geroldswil	 044 833 10 59
VEMINA Fusspflege	 Hair & Beauty & Parfum	 Vera Angler	 Geroldswil	 076 489 87 65
Weishaupt AG	 Heizung & Klima	 Thomas Rusch	 Geroldswil	 044 749 29 29
Widmer Pool	 Dienstleistungen	 Valentino Widmer	 Geroldswil	 076 431 04 92
Zahnärzte Geroldswil	 Fitness & Gesundheit	 Malte u. Michèle Schulz	 Geroldswil	 044 748 27 77
Zürcher Kantonalbank	 Banken & Finanzen	 Marc Flückiger	 Dietikon	 044 745 36 68

Kontaktadressen GVGO	 www.gvgo.ch
Präsident	 Notnagel GmbH	 Marco Kälin	 Dietikon	 043 322 32 80
Aktuar	 Stöckli Bike GmbH	 Andreas Jakob	 Geroldswil	 044 748 14 21
Kassier	 Zürcher Kantonalbank	 Marc Flückiger	 Dietikon	 044 745 36 68
Marketing	 PAPE Werbe AG	 Cyrill Pape	 Weiningen	 044 751 80 80
Eventorganisation	 Grafik Sektor	 Nico Burgio	 Weiningen	 076 386 06 24
Eventorganisation	 All-Clean AG	 Sadan Ljusi	 Geroldswil	 079 414 56 20

https://www.gvgo.ch/
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Wichtige Telefonnummern  
von Behörden und Institutionen 

Sanität Notruf 	 144
Feuerwehr 	 118
Kantonspolizei 	 117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst) 	 0800 33 66 55
Tox Info Suisse 	 145
Spital Limmattal 	 044 733 11 11
SPITEX rechtes Limmattal	 043 455 10 10
Krankenmobilienmagazin 	 044 750 15 32
Mütter- und Väterberatung 	 043 259 93 75
Jugend- und Familienberatung 	 043 259 93 00
Kleinkindberatung	 043 259 93 60
Alimentenhilfe/Kleinkindbetreuungsbeiträge	 043 259 93 00
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme 	 044 741 56 56
Suchtpräventionsstelle der Bezirke
Affoltern und Dietikon	 044 733 73 65
Tierärztlicher Notfalldienst 
(zentrale Auskunftsstelle) 	 044 740 98 38
Pro Senectute	 044 748 08 75
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin)	 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft	 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung	 0848 00 20 60
Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
rechtes Limmattal	 043 455 10 17
Wildhüter (Herr M. Peter) � 079 349 04 55
Zivilstandsamt Dietikon	 044 744 35 88
Bestattungsamt Weiningen	 044 752 25 52

Gemeindeverwaltung 	 044 749 32 00
Montag: 		  7.30–11.30 Uhr, 14.00–18.30 Uhr
Dienstag–Donnerstag: 	 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.30 Uhr
Freitag:	 durchgehend 8.30–14.30 Uhr
Betreibungsamt und Gemeindeammannamt	 044 749 32 50

Abteilung Bevölkerungsdienste 
– Einwohnerkontrolle 	 044 749 32 00
– Gemeindepolizei	 044 749 32 17
– Präsidiales	 044 749 32 30
Abteilung Finanzen	 044 749 32 20
– Steuern	 044 749 32 10
Abteilung Bau und Infrastruktur 	 044 749 32 35
Abteilung Soziales und Gesundheit	 044 749 32 40

Friedensrichter
Enrico Denicolà, Welbrigring 18	 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant 
Michal Felt, Oetwil 	 079 513 51 99
Zivilschutz Region Dietikon 
Fulvio Cimino, Zivilschutzkommandant	 044 744 37 60

Hallenbad	 044 749 32 70
Montag–Freitag: 	 8.00–21.30 Uhr
Mittwoch: 	 6.30–21.30 Uhr
Samstag/Sonntag: 	 10.00–18.00 Uhr

Gemeinde-/Schulbibliothek, Poststrasse 5	 044 748 26 24
Montag–Donnerstag: 	 15.00 –19.00 Uhr
Samstag: 	 9.30–12.00 Uhr

Gemeinderat
Präsident 
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77	 044 748 06 60
Hochbauvorstand 
Peter Vogel, Rebbergstrasse 27b � 044 749 32 30
Finanzvorstand 
David Ryser, Moosstrasse 19 � 044 749 32 30
Sozial-/Gesundheitsvorständin
Aline Strub, Höhenstrasse 17	 044 749 32 30
Liegenschaftenvorstand 
Martin Furrer, Waldrütistrasse 25a	 044 749 32 30
Sicherheitsvorstand 
Christoph Müller, Höhenstrasse 23	 044 749 32 30
Tiefbau-/Werkvorstand 
Andreas Gabi, Höhenstrasse 6 � 044 749 32 30

Rechnungsprüfungskommission
Präsidentin
Renata Tanner, Huebwiesenstrasse 25� 043 455 54 12

Technische Dienste
EKZ 	 058 359 45 90
Tiefbauamt/Gemeindewerke 	 044 749 32 35
Feuerschauer 	 044 747 82 82
Förster 	 044 840 19 22 
Kabelnetz Geroldswil, Flashcable Helpdesk 	 044 200 00 44 
Brunnenmeister: Beat Amsler	 079 591 55 74
Pikett Wasserleitungsbruch 	 079 718 79 19 

Abfallsammelstelle Giessacker	 044 747 02 28

Primarschulpflege
Präsidentin 
Daniela Kugler, Welbrigring 27, Geroldswil 	 043 455 51 60 
Schulverwaltung 
Schulhaus Huebwies, Geroldswil	 044 747 41 00

Oberstufenschulpflege
Präsidentin 
Michel Meier, Weiningen�
Sekretariat 
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen	 043 455 11 11

Pfarrämter
Evang.-ref. Pfarramt, Poststrasse 7b	 043 500 62 82
Röm.-kath. Pfarramt, Poststrasse 5b	 043 455 48 48
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Auflage 2700 Exemplare und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid- 
Geroldswil.

Inseratepreise:
1/1 Seite Umschlag		  Fr. 600.–
1/1 Seite		  Fr. 500.–
1/2 Seite		  Fr. 280.–
1/4 Seite		  Fr. 230.–

Formate:
1/1 Seite Umschlag	 210 mm ×�297 mm
1/1 Seite	 177 mm ×�272 mm
1/2 Seite	 177 mm ×�134 mm
1/4 Seite quer	 177 mm ×� 63 mm

(Beim Umschlag muss 3 mm Beschnitt zugegeben werden. Somit 
ist das Endformat 216 × 303 mm.)

Inserate online buchen: 
www.geroldswil.ch/geroldswiler-nachrichten

Dauerauftrag bis auf Widerruf mit 10% Rabatt.

Mediadaten Gemeindenachrichten

Annahmeschluss für die nächsten Ausgaben ist jeweils Freitag.
 
3/23	 18. August 2023
4/23	 27. Oktober 2023
1/24	 09. Februar 2024
2/24	 03. Mai 2024

Die nächsten Gemeindenachrichten 
erscheinen am 8. September 2023

Redaktion:
Gemeinde Geroldswil
gemeindenachrichten@geroldswil.ch
Telefon +41 44 749 32 33

Gestaltung, Realisation & Produktion:
RTK Medientechnik AG
Hubert Boog
Telefon +41 44 804 91 11
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Asylwesen: Erhöhung der Aufnahmequote
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